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SrWnt \im l miL IST Avendcrnsaave. *18 |
Krpedilio « :

Zirkel und Lammstraße-Ecke
»Lchst Kaiserstr. u. Marktpl.
Kries- ob Telegr.-Adr. laute
nicht aus Namen, sondern :

„vadische Press« "
, liarkruh «.

Aezng in Karlsruhe:
Im Berlage abgeholt:
Monatlich 6V Pfg .

Frei ins Haus geliefert :
vierteljährlich M . 2 .26
Auswärts : bei Abholung
am Postschalter Mt . 1.80 .
Durch den Briefträger täg¬
lich 2 mal ms HauS gebracht

Mk . 2 .52.
8 fettige Nummern 5 Pfg .
Aräßere Nummern 10 Pfg .

Anzeige « :
Die lkolonelzeile 25 Pfg ^
Mt « evamezeile 70 Pfg .

Mt. 588.

WkkiW ifttüj MtU.

Veneral -Anzerger der Residenzstadt Rarlsruhe und des Grotztzerzogtums Baden«
FE " Unabhängige und gelesenste Tageszeitung in Karlsruhe . "HW

^ Wöchentlich 2 Nummern „Karlsruher Ilnterhaltungsvlatt "
» monatlich 2 Nummern „Kurier ^

4 Anzeiger für Landwirtschaft, Garten- , Obst- und Weinbau , 1 Sommer - und 1 Winler -Iahr »
____ _____ _ _ __ _ _ __ ___ _ __ plan Such und t schöner Wandkalender , sowie viele sonstige Beilagen .
LE" Täglich lb dir 40 Seite«. Weitaus größte Abonnenlemahl aller t« Uarlsruhe erscheinende« Settnngen. "WS

Gllltis-Keilligkn

Eigentum
' and Bertag o»

F. Thiergarten .
Chefredakteur Alben Herzog
zugleich oeramwortlich für
Politik und allgemeinen Teil,
Lerantwortlicd für Thronik
und Residenz E. Stolz, Är den
Anzeigenteil A. Rinderrpacher,

sämtlich tu Karlsruhe .

Aussage:

33000 M
gedruckt aM 8 Zwilliag«-

RotatwaSmaschiuew

Zu Karlsruhe und aächfttr
Umgebung über

21000
Aboirneute » .

Karlsruhe , Montag den 19 . Dezember 191V . Telephon-Nr. 86. 26 . Jahrgang .

Mp " Unsere heutige Abendausgabe umfaßt
zehn Seiten .

Die Novelle Mm Palenlgefetz .
— Berlin , 19. Dez . Wie wir bereits mitgeteilt haben , hat die

Reichsregierung den Einzelstaaten einen inzwischen auch im „Reichs-
Anzeiger" abgedruckten Patent -Gesetzentwurf über den Ausführungs¬
zwang zur Begutachtung vorgelegt . Der Entwurf will damit aus der
Materie des Patentrechts den am meisten reformbedürftigen Punkt der
geplanten , aber noch nicht unmittelbar bevorstehenden Eesamtreform
im dringenden Interesse unserer Industrie vorwegnehmen.

Die Novelle würde an die Stelle des § 11 des deutschen Patent¬
gesetzes vom 7. April 1891 treten . Dieser 8 11 bestimmt , dass das
Patent drei Jahre nach seiner Erteilung von der Behörde zurück-
genommen werden kann, wenn der Inhaber es entweder nicht im Jn -
lande ausführt oder nicht wenigstens gestattet , dass beim Vorhanden¬
sein eines öffentlichen Interesses in der Ausführung ein anderer , der
dazu bereit ist , die Ausführung übernimmt .

Die Aenderungen der Novelle bestehen darin , daß eine Zurück¬
nahme des Patents im allgemeinen nicht mehr zulässig sein soll. Nur
noch dann bleibt sie zulässig, wenn die Erfindung ausschliesslich oder
hauptsächlich außerhalb Deutschlands oder der Schutzgebiete erfolgt .

Wie die Erläuterungen der Regierung bemerken, sei diese Aus¬
nahme durch die Notwendigkeit der Abwehr im Interesse unserer
heimischen Industrie geboten gewesen, wenigstens solange einige aus¬
ländische Patentgesetze die Ausführung der im Auslande erteilten
Patente bei Androhung der Zurücknahme forderten .

Diese erste Aenderung der Novelle, die Umkehrung der Befugnis
zur Zurücknahme von der Regel in die Ausnahme machte aber einen
Ersatz für die beseitigte Regel notwendig . Und als solchen Ersatz
schlägt die Novelle die Einführung der sogenannten Zwangslizenz vor .
Während nach dem bestehenden Gesetz nur ein mittelbarer Zwang zur
llebertragung der Ausführung auf einen Dritten in der drohenden
Zurücknahme des Patents ausgeübt werden kann , will die Novelle
diesen Zwang in einen unmittelbaren verwandeln , indem der Behörde
das Recht erteilt wird , auch gegen den Willen des Patentinhabers dem
Dritten die Ausführung zu übertragen . Man bezweckt damit , einer
Zersplitterung und Auswanderung der deutschen Industrie vorzu¬
beugen; denn diese muß jetzt überall , wo der Gedanke des Ausführungs¬
zwangs und der Zurücknahme internationale Geltung hat , eine Zweig¬
fabrik anlegen . Und auch innerhalb Deutschlands kann es zu Un¬
billigkeiten führen , wenn man dem vermögenslosen Patentinhaber ,der keine Mittel zur Ausführung innerhalb drei Jahren nach der Er¬
teilung aufznbringen vermag , das Patent entzieht , statt es gegen
Zahlung einer Vergütung an den Inhaber durch einen kapitalkräftigen
Unternehmer ausführen zu lassen.

Badische Chronik.
* Bermersbach (A . Gernsbach ) , 19. Dez . Am Freitag

verunglückte in der Holtzmannfchen Fabrik Wolfsheck ein hier
wohnender Arbeiter dadurch, dass er zwischen die Walzen
einer Maschine kam, wodurch ihm der Kopf gänzlich zer-
»fuetscht wurde . Der Tod trat alsbald ein .

d. Radolfzell , 19. Dez . Am kommenden Mittwoch den 21 . d.
Mts ., mittags 1K Uhr , findet im Easthof „Zur Post " in Radolfzell
eine allgemeine Biehhändler -Berfammlung statt . In der Versamm¬
lung wird der 1 . Vorsitzende des Bundes der Viehhändler Deutsch¬
lands e. V., Viehhändler Hermann Daniel aus Diersdorf , Bezirk
Eoblenz, einen Bortrag halten , der alle den Viehhandel betreffenden

Grotzh. Ssftheater zu Karlsruhe.
] ! [ Karlsruhe , 19. Dez . In die „Götterdämmerung " am Sonntag

stellte die Leipziger Brünnhilde , Frau Rüsche - Eudorf die magne¬
tische Gewalt ihrer Persönlichkeit, die nicht am Bayreuther Stil kleben
bleibt, sondern weiter geht und aus dem innersten Impuls heraus
schafft und die Eöttermaid erlebt . Es liegt ihr fern , in grellen und be¬
liebten Effekten einzelne Momente herauszumeißeln ; die .edle Größe
ihrer Darstellung , die gewaltige gesangliche Kunst in ein Gesamtes zu¬
sammengeschlossen geben ihrer Brünnhilde die Bedeutung . Sie ragt
noch über eine Eulbranson und Doenges , die wir schon bewunderten .
Ihre Auffassung ist tief durchgeistigt. Im zweiten Aufzug — Eidfchwur

und in der letzten Szene des Schlußaktes packte die wunderbare
Sinndeutung der Worte ; hier , in dem erschütternden Finale des Ring¬
mamas war die Reife ihrer hohen Künstlerfchast noch in dem letzten
Aufleuchten aller göttlichen Willenskraft von machtvollster Wirkung .
Begreiflich, daß das vollständig besetzte Haus in Beifalljubel ausbrachvbd die Sängerin immer und immer wieder zu sehen begehrte . Frau
Rüsche-Endorf heute nicht dem hiesigen Opernensemble zuzählen zudürfen, war der Tropfen Bitternis , der sich in diese Freude mengte . —

Herr Tänzler ist in Gestalt und Spiel ein sympathischer Sieg -
stied . Er hielt auch gesanglich gut durch und verfügte noch in der
Rheintöchterszeneund derErzählung über frische , klangreicheStimmittel ,deren blendender Glanz im Vorspiel und beim Eintritt in die Ei -
bichenhalle recht entzücken konnte. Hier rettete übrigens Herr Keller
(Hagen) , als Siegfried ein ganzer Satz („Du nanntest mich Siegfried "
ufw .) enffallen war , die Szene . Eine erweiterteAusgestaltung käme dem
Bergessenheitstrunk, über den dramatische Wahrscheinlichkeit bedenklichstolpert, zu gute . Die Phantasie des Zuschauers müfte hier durch den
Darsteller nach Möglichkeit unterstützt werden . — Die Waltraute ist
setzt Frl . B r u n t s ch zugefallen, über deren metallisches, volles Organbran sich freute , das aber nur im Verein mit einem größeren Dar¬
stellungsvermögen die Rolle vor Eintönigkeit retten kann. Vorzüglich
lplang die Rornenfzene, deren Besetzung bekannt ist, während Auf»
Peilung und Spiel des Rheintöchtertrios dringend eine sinngemäße Ver¬
besserung erfordern . Frau v. Westhoven (Gutrune ) , Herr vanw o r k o m (Günther ) und Herr R o h a (Alberich) sind in ihren guten
Leistungen schon oft gewürdigt worden . Das Orchester, das Herr

Fragen eröttert , insbesondere die Frage der „Deutschen Fleisch¬
versorgung".

ob . lleberlingen , 17 . Dez . In der gestrigen Bürgerausschußsitzung
erfolgte die Beratung über den Bau eines neuen Schlachthauses . Die
Pläne hierzu stammen von Architekt Schellinger . Die Anlage umfaßt
das Schlachthaus (Groß-, Kleinvieh - und Schweineschlachthalle, Kal -
daunenwäsche, Kühlraum , Fleischhackerei , Kesselraum, Maschinen¬
halle rc.) . das Verwaltungsgebäude (Bureaus , Meister - und Gesellen¬
stuben, Stallung für Groß - und K' . »vieh ; ferner Beamtenwohnungen
i mzweiten Stock) und das Düngerhaus . Die Eefamtkosten betragen
135 009 Nach den aufgestellten Berechnungen rentiert sich das
Schlachthaus und macht sich selbst bezahlt . Die Borlage wurde ein¬
stimmig angenommen. — Für die Erweiterung der Freileitung des
Elektrizitätswerkes wurden 18 000 M bewilligt und für eine Bete »
ranenehrung im Januar 1911 wurden 1500 JL bereitgestellt . In Be.
tracht kommen 50 Veteranen und 15 Veteranen -Witwen .

Zum Gedächtnis des Nuits -Tages .
r . Plankstadt (A. Schwetzingen ) , 18. Dezbr. Am heutigen Ivjähr .

Gedenktage des Gefechtes von Ruits wurde zur Ehrung der hiesigen
Veteranen eine Feier veranstaltet . Um 9 Uhr war Kirchenparade in
beiden Kirchen. Am 11 Uhr maschiette der Kriegerverein und der
Militärverein , denen sich die Gemeindebehörden und die Gesangvereine
anschlossen, unter klingendem Spiel ans Kriegerdenkmal . Der Gesang¬
verein Liedertafel eröffnete die Feier mit dem Lied „Hurrah Ger¬
mania "

, worauf der Vorstand des . Kriegervereins , Veteran Kolb ,
zum Gedenken der verstorbenen Veteranen einen Kranz am Krieger¬
denkmal niederlegte . Nach einem weiteren Lied hielt der Gauvor -
sttzende Fabrikant Hermann Trunk die Festrede. Das Festessen
fand im Gasthaus zum Löwen statt . Bürgermeister Heimling hielt
eine schwungvolle Ansprache an die Veteranen und händigte jedem
derselben ein Ehrengeschenk der Gemeinde aus . Auf ein an den
Erotzherzog abgesandtes Telegramm traf noch während der Feier
folgende Antwort ein : Eauvorsitzender Trunk . Bürgermeister Keim¬
ling . Kriegervereinsvorstand Kolb . Militärvereinsvorstand Sefaier :
Den zur Veteranenehrung am heutigen denkwürdigen Erinnerungs¬
tage versammelten , alten Soldaten und Einwohnern der Gemeinde
Plankstadt danke ich herzlichst für die freundliche Begrüßung und die
Versicherung der Treue , des Festhaltens an dem was die Väter er¬
kämpft. Friedrich , Großherzog.

—
d Heidelberg, 19. Dez . Zu einer erhebenden , vaterländischen Ge¬

denkfeier gestaltete sich das Festmahl , das die Stadt Heidelberg zu
Ehren der Veteranen in der Stadthalle am Samstag abend gab.
Oberbürgermeister Dr . Wilckens begrüßte Veteranen und Gäste aufs
herzlichste . Bürgermeister Wielandt feierte die Veteranen und ehrte
sie durch ein dreifaches Hoch. Militärvereinsvorstand Herr Rechts¬anwalt Dr . Bauer gedachte der aufopfernden , hingebungsvollen Für¬
sorge für die Verwundeten und Kranken seitens der fürstlichen Sa¬
mariterin Eroßherzogin Luise. Exzell. General von Hoffmeister dankte
der Verwaltung der Stadt Heidelberg und weihte sein Glas Alt -
Heidelberg. An Kaiser, Erotzherzog und Eroßherzogin Luise wurden
Huldigungstelegramme gerichtet. Freudigen Beifall löste die Mit¬
teilung aus , daß der Stadtrat , in der Absicht den Veteranen des großen
Krieges eine . LefondereEhrung zu erweisen, Seiner Exzellenz Herrn
Generalleutnant z. D . von Winning , der als hervorragendster der hier
ansässigen Mitkämpfer aus großer Zeit bezeichnet werden darf , das
Ehrenbürgerrecht der Stadt Heidelberg verliehen hat . — Am Sonntag
fand sodann auf dem hiesigen Friedhof eine schlichte , aber eindrucksvolle
Gedenkfeier zu Ehren der gefallenen Kriegsteilnehmer statt .

/X Konstanz, 18. Dez Der Kriegerbund , eine Vereinigung alter
Veteranen hielt am letzten Samstag abend die 40jährige Erinnerungs¬
feier des Gefechts bei Nuits . Für die bedürftigen Kameraden ist

Reichwein leitete , stand im ersten Aufzug auf der Höhe ; später
hemmten die zu alles erdrückenden Wucht angefeuerten , nicht immer
rein gestimmten Bläser zuweilen den günstigen Eindruck. Von dem
Streichkörper war alsdann keine Spur zu vernehmen , fein Spiel
ging in dem allzu robusten Tonschwall völlig unter .

Vermischtes .
— Berlin , 19 . Dez . (Tel .) Prinzregent Luitpold von Bayern hat

als Protektor der deutschen antarktischen Expedition dieser den Be¬
trag von 25 000 Mark überwiesen.

Berlin , 19. Dez. (Tel .) Der unter dem Verdacht , den
Raubmord an der Witwe Hoffmann begangen zu haben , ver¬
haftete Kutscher Schulz ist aus der Haft entlassen worden , da
er einen verlässigen Alibibeweis hat führen können .

— Leipzig , 19. Dez. (Tel .) Die Hausbesitzersehefrau We¬
ber hat sich und ihren siebenjährigen Sohn in der vergangenen
Nacht mit Leuchtgas vergiftet . Als Grund der Tat wird Krank¬
heit anaenommen .

bä Wien, 19. Dez . Zur Verhaftung des Grafen Wolff -Metternich
wird noch berichtet: Der Verhaftete wird am Dienstag von der
Wiener Polizeibehörde nach Berlin ausgeliefert werden . Die Ver¬
handlung mit der Berliner Behörde wegen Freilassung des Grafen
gegen Kaution werden von den Angehörigen des Grafen fortgesetzt.
Dieser leugnet jeden Zusammenhang mit dem bekannten Hochstapler
de la Rams . (L .-A.)

Unalücksfalle.
!dck Danzig , 19. Dez . (Tel .) Nach dem Genuss von Backa-

Margarine erkrankten in Tolkemit (Kreis Elbing ) acht Fami¬
lien unter Vergiftungserfcheinnngen .

= Hamburg . 19. Dez. (Tel .) Auf dem Danrpfer Alexan¬
dra Woermann ", der am Peterfenguai festgemacht hatte , brach
gestern abend um 11 Uhr Feuer aus , das sich in kurzer Zeit auf
das Zwischendeck , die Erste Kajüte und die Kohlenbunker aus -
breitete . Vier Zügen der Feuerwehr gelang es mit Unter¬
stützung zweier Dampfer , das Feuer so weit zu bekämpfen , dass

damit jeweils eine Weihnachtsgabenversteigerung verbunden , die auch
diesmal wieder einen hübschen Erlös ergab . Der Vorstand , Herr
Privat I . Jtta , der selbst Mitkämpfer im Gefecht war , gab eine Schil¬
derung jenes denkwürdigen Tages , wies auf die Tapferkeit und den
Mannesmut der Führer und Soldaten hin und brachte zum Schluffe
aus Kaiser und Reich , Fürst und Vaterland ein Hoch aus .

Aus der Residenz .
Karlsrube . 19 . Dezember .

T . Schwarzwaldverein. Obgleich das Wetter zu Aus¬
flügen ins Gebirge nicht einladend war , so fanden sich am
gestrigen Sonntag die wetterfesten Wanderer des Schwarz¬
waldvereins doch zahlreich auf dem „Kurhotel Plattig " ein ,
galt es doch, dem um den Verein hochverdienten 1. Vorstand ,
Herrn Geh . Oberfinanzrat Hildebrandt , zu seinem 71. Ge¬
burtstag eine besondere Aufmerksamkeit zu erweisen . Der
Speisesaal und die Festtafel des Plättig -Hotels war mit
Tannenreis und Stechpalm sinnig geschmückt . Herr Ober¬
lehrer Friedrich hielt eine von idealem Geiste getragene
poesievolle Festrede, in welcher er die Verdienste des Ju¬
bilars um den Verein und den Schwarzwald feierte und
schloss mit einem dreifachen „Waldheil !" Der Jubilar dankte
dem Redner und allen , welche trotz des wenig einladenden
Wetters hier oben erschienen sind ; daran erkenne man seine
wahren Freunde . Er ging noch näher auf einzelne Ausfüh¬
rungen des Festredners ein und schloß mit einem „Waldheil "
auf den Schwarzwaldverein . Herr Oberrechnungsrat K.
Schwarz brachte ein mit viel Humor gewürztes „Waldheil "
auf die fünf Damen , welche zur Feier gekommen waren , aus ,
Herr Buchdruckereibesitzer F . Thiergarten erinnerte daran ,
dass wir heute nicht nur das Geburtstagskind , sondern auchden Veteranen in dem Jubilar feiern können, denn er war
bei den heissen Kämpfen um Nuits als Oberleutnant auch
mit dabei , wie wir heute auch noch zwei weitere Veteranen
von Nuits unter uns haben, unsere lieben Freunde Kauf¬
mann Gustav Oberst und Oberrechnungsrat Alexand . Zeis ,darum sei auch den drei Veteranen ein kräftiges „Waldheil "
gebracht. Herr Oberlehrer Thum brachte ein „Waldheil " aufdie Familie des Jubilars aus . Herr E . Brombach brachte
auf die Veranstalter und Mitwirkenden bei der Unterhaltungein „Waldheil " aus . Ein von einem Vereinsmitglied eigens
gedichtetes Schwarzwaldlied sowie mehrere andere Lieder
wurden in den Pausen mit Klavierbegleitung gesungen . —>
Der Jubilar dankte nochmals allen , welche zur Verschönerungund Unterhaltung des heutigen Tages mitgewirkt haben .
Küche und Keller des „Kurhauses Plattig " hatten alle recht
befriedigt und nur zu rasch nahte die Stunde des Aufbruchs .
Draußen schneite und regnete es , und so mußte die Eesell -
schstaft in raschem Tempo nach der Station Obertal hinab¬eilen . — „Waldheil !"

sch . Kolosseum . Mit den allseits gesteigerten Ansprüchen an Lei¬
stung wachsen auch die Aufgaben der guten Varieteleitung ins Höchste ,und man betrachtet das Variete -Theater längst nicht mehr als ein
Stiefkind , das nur im Vorstadtviertel Existenzberechtigung hat , son¬dern es hat sich in den Großstädten einen ehrenvollen Platz erobert , andem es berufen ist, sogar eine gewisse kulturelle Aufgabe zu erfüllen .
Herr Direktor Gust . Kiefer vom Kolosseum hat zweifellos dieses hohe
Ziel richtig erfaßt , und dementsprechend ist auch bas neue Programmwieder in allen seinen Teilen vorzüglich . Die Soubrette Friede ! Bria -

die Gefahr , das Schiff könnte dem Brande zum Opfer fallen ,beseitigt ist . Die Löscharbeiten wurden durch starke Rauckeitt -
wickelung sehr behindert.

i= Paris , 19 . Dez. (Tel .) Der der hiesigen rnssifchen Bot¬
schaft zugeteilte russische Oberst Tirtow wurde in der verflosse¬nen Nacht von einem Automobil überfahren und lebensgefähr¬
lich verletzt.

& London, 19. Dez. (Tel .) Da die Springflut ihren
höchsten Stand erreicht hat , haben fünf Rettungsdampfer ge¬stern den Versuch unternommen, die „Preußen " wieder flott zu
machen. Ihre Bemühungen waren bisher erfolglos .

Hochwasser und Erdbeben .
) f Karlsruhe , 18 . Dê . Nachdem die Bezirksämter die

schwierigen und umfangreichen Arbeiten zur Feststellung der
Hochwasserschäden abgeschlossen und — zum Teil erst in den
letzten Tagen — ihre Gutachten über die eingereichten Unter¬
stützungsgesuche dem Landeshilfsausschuß eingesendet haben ,wird der Arbeitsausschuß laut „Karlsr . Ztg .

" diese Anträge in
einer auf Freitag , den 23. d . M . einzuberufenden Sitzung prü¬
fen und dem Landeshilfsausschuß vorlegen , so daß dieser die
Verteilung der gesammelten Gelder noch vor Jahresschlntz vor¬
nehmen kann. Die Landessamnllung hat ungefähr 108 800 Mk.
ergeben ; die Unterstützungsanträge der Bezirksämter erforderneinen Betrag von rund 126 900 Mark, so daß ein Teilbetragvon rund 28 888 Mark aus dem Ergebnis der Landessamm¬
lung nicht wird gedeckt werden können .

— Port Simon (Republik Honduras) , 19 . Dez . (Tel .) In¬
folge eines Erdbebens hat sich die Insel im Jloyango -See bei
San Salvador gesenkt. Es sollen etwa 178 Personenertrunken sein .

Hochwasser in Frankreich .
Paris , 18. Dez. (Tel.) In dem Arrondissement Priva «

find infolge starker Regengüsse mehrere Häoker eingestürrt .



Abendblatt . Montag den IS. Dez. lau ». Nr . 5880eu Kadifche Vreffe -
«eilt , die 2 Etennas als Akrobaten und Franz Steidler als Bauchred¬
ner stehen in ihren Leistungen weit über dem Durchschnitt. Ganz her¬
vorragend find aber die Darbietungen der 3 Mereaux, die wirklich als
phänomenale equilibristische Neuheit bezeichnet werden dürfen , und
.der Dressurakt Bellonis mit seinen radfahrenden Papageien . Welche
Summe von Intelligenz , die auf die Dressurfähigkeit dieser Tiere ein-

"zugehen weiß, und welche Geduld und Ausdauer erfordert es, diese
Mar als gelehrig schon allgemein bekannten Vögel so weit zu bringen,
daß sie auf dem Kopfe stehen, Salto schlagen und vollends auf einem
Drahtseil mit kleinem , zierlichem Rade fahren ! Auch Jom Bradley
mnd Okato bringen etwas ganz Neues, eine Perfpektive-Doppel-Hand-
fchatten-Pantomime , ebenso wie die Brüder Keeley einen neuen interes¬
santen Sportakt vorführen. Jean Paul , der Komiker , ist gleichfalls in
feinem Fache prima, fodaß das ganze Programm dem besten Geschmack
auf allen Gebieten des Dargebotenen Rechnung trägt. Der Besuch des
Kolosseums ist daher auch diesmal wieder mit gutem Gewissen bestens
!zu empfehlen .

# Ein Bauernfänger. Am 15. ds. ging ein stellenloser Bäcker-
bursche in eine Wirtschaft in der Markgrafenstraße um den Sprech¬
meister zu erwarten und wenn möglichst durch diesen eine Stelle zu

Verhalten. Er setzte sich allein an einen Tisch. Bald gesellte sich ein un¬
bekannter, etwa 24 Jahre alter, mittelgroßer Mann mit rheinischem
^Dialekt, zu ihm , der ihn frug, ob er fremd sei und Stellung juche .
Als der Bäcker dieses bejahte, gab ihm der Unbekannte vor, er fei

. Koch eines V -Zuges, suche einen Hilfskoch und ob er geneigt sei,
i diese Stelle anzunehmen . Als der Bäcker zusagte , verlangte der Un-
' bekannte 3S M 70 & die er für eine Garnitur hinterlegen müsse und

verschwand später mit dem Geld.

Die Bekämpf «« - der Schnake«plage .
; = Karlsruhe, 19. Dezbr . Die soeben erschienene Nummer 46 des
r .Gesetzes- und Berordnungs-Blatt für das EroßherzogtumBaden bringt

icine Verordnung des Ministeriums des Innern enthaltend die Be¬
kämpfung der Schnackenplage .

. : In der Verordnung wird ausgeführt: Auf Grund des § 87 a
■ >Polizeistrafgesetzbuch wird verordnet:
. , § 1. In Amtsbezirken , in denen die Schnaken in erheblicherem

>Umfange Auftreten , kann das Bezirksamt allgemein oder für bestimmte
Ortschaften oder Ortsteile anordnen, daß 1 . im Winter in den Mo¬
naten Dezember bis März die Hauseigentümer oder deren Stell -

. »Vertreter verpflichtet sind, die in den Kellern, Schuppen , Ställen und
, ähnlichen Räumlichkeitenüberwinternden Schnaken durch Ausräuchern

oder Abflammen der Räumlichkeiten, durch Zerdrücken mit feuchten
.Tüchern oder in sonstiger wirksamer Weise zu vernichten ; 2. in der
wärmeren Jahreszeit innerhalb der Ortschaften und in deren nächster
Umgebung a. zwecklose Wasseransammlungenund im Freien zwecklos

:herumstehende Gefäße , in denen sich Regenwasier zu sammeln pflegt,
;8U beseitigen sind, b. Regenfässer und andere Wasserbehälter bedeckt
werden müssen, o. kleine Wasseransammlungen, deren Beseitigung nicht'
möglich ist und in denen sich keine Fische befinden, wie Teiche, Tümpel,
stehende Gräben , Eießwasserbehälter, ferner Abwasser , Abtritt - und
Jauchegruben wiederholt mit einer zur Vernichtung der Schnaken¬
brut geeigneten Flüssigkeit, wie Petroleum , Saprol etc . begossen
werden . Soweit dies zur wirksamen Bekämpfung der Schnaken er¬
forderlich uttb ohne Schädigung sonstiger Interessen durchführbar ist,
kann auch angeordnet werden, daß kleinere fischfreie Wasseransamm¬
lungen außerhalb der Ortschaften beseitigt oder mit einer zur Vertil¬
gung der Schnakenbrut geeigneten Flüssigkeit übergossen werden .

8 2. Weitergehende Maßnahmen zur Bekämpfung der Schnaken
können durch bezirks - oder ortspolizeiliche Vorschriften vorgeschrie¬
ben werden; auch können auf diesem Wege nähere Bestimmungen
über die Durchführung der in 8 1 vorgesehenen Anordnungen und die
Ueberwachung der Durchführung getroffen werden.

8 3 . Die Verordnung tritt alsbald mit ihrer Verkündigung in
Kraft.

Karlsruhe , den 13 . Dezember 1910 .
vroßherzogliches Ministerium des Inner «. -

von Bodman . .!

Vom Wetter .
H . Karlsruhe, 19 . Dezember . Nach dem gestrigen

Regensonntag hat sich heute heiteres und etwas kälteres
Wetter eingestellt. Das Barometer ist stark angestiegen und wies heute
früh einen Stand von 757 Millimeter auf. Im Gebirge, woselbst der
warme Föhn in einen kalten , nordöstlichen Wind umgeschlagen hat,
herrscht bereits feit gestern leichter Frost und Schneefall.

a . vom Schwarzwald . 18. Dez . Auf den Höhen des
Schwarzwaldes ist eine starke Witterungsveränderung einge¬
treten . Anstelle der bisher milden Witterung ist zur Freude
aller Wintersportler Schneefall eingetreten .

Aus den Nachbarländern.
>— Mühlacker, 19. Dez . Der Rachtfchnellzug (der 10 Uhr

;22 Min . in Stuttgart abgeht und 11 Uhr 20 Min . hier ein -
!trifft ) entging gestern im letzten Augenblick einem schweren
Unglück. Mit großer Geschwindigkeit hatte dsr Zug die
»gerade Strecke Illingen —Mühlacker durchfahren und der
Führer bremste bei der großen Mühlacker Kurve , als der

r
‘ In Janjac sind zwei Personen unter den Trümmern umge¬

kommen.
hd Paris , 19 . Dez . (Tel .) Die S e i n e ist infolge der Re -

- gengüffe der letzten Tage neuerdings gestiegen . Die Schiffahrt
. auf derdvonne ist eingestellt . Die Marne führt Hochwasser. In' Rouen standen gestern die Quais unter Wasser. Auch zwei

Brücken sind überschwemmt. Die Loire stieg in kurzer Zeit einen
halben Meter , auch die Rhone steigt neuerdings . Die Ebene
bei Aramont steht unter zwei Meter hohem Wasser . Das Trink -
wasser in der ganzen Umgegend ist verdorben . Ueber Alais und

. Umgegend ist gestern ein furchtbares Gewitter niedergegangen .
i -Der Blitz schlug in den 60 Meter hohen Schornstein der chemi -
- scheu Fabrik in Salindres , der einstürzte . Drei Arbeiter wur -
' den schwer verletzt. Zwischen Bordeaux und Paris ist der Tele -

graphenverkehr unterbrochen. In Havre sank ein Fischerboot,
von dem zwei Mann der Besatzung ertranken .

- hd Brest , 19 . Dez . (Tel .) Infolge des Sturmwetters
hat eine Flutwelle in Grenoble die Stadt überschwemmt.' Das Meerwasser bedeckt alle Straßen . Viele Einwohner find
in ihren Häusern vom Berkehr abgeschnitten . Längs der
Küste find zahlreiche Schiffstrümmer angeschwemmt worden .
Die Fischer können seit 40 Tagen nicht mehr dem Fischfang
obliegen . _

/ i Gerichtszeitung.
' 1 0 » Freiburg, 17. Dez . Vor der hiesigen Strafkammer hatte sich

, der 31 Jahre alte Rechner der Krankenkasse in der Fabrik von
Vogelbach u. Eo . in Lörrach, Emil Keßler von Lörrach, wegen Unter¬
schlagung und Urkundenfälschung zu verantworten. Demselben wurde

' zur Last gelegt, daß er in den Jahren 1904 und 1905 314 M, 1908
>952 M, 1909 690 M und 1910 417 M, zusammen 2373 M. der Kranken -

‘ lasse unterschlagen habe . Im Jahre 1906 stellte man schon einmal
ein Kassenmanko von zirka 250 M fest, wofür er eine Verwarnung erhielt

> und diesen Fehlbetrag ersetzen mußte . Die ihm heute vorgehaltenen
Unterschlagungen verübte er durch Fälschung van Krankenkassenquit -
Zungen für ausgezahlte Unterstützung , Fälschung von Rechnungen und
IMcherfülschung .. Er gab die Delikte zu und führte zu seiner Ent-

Schnellzug plötzlich mit heftigem Ruck hielt . Mitten in der
Station Mühlacker, 50 m von der Hauptfahrdienststelle , stand
auf dem für unseren Schnellzug als frei für die Durchfahrt
bezeichnete« Gleise eine mit Holz beladene Lowry ( niedriger
Eisenbahnwagen ) . Auf diesen Eisenbahnwagen war der Zug
gestoßen. Der Wagen lag nach dem Zusammenstoß mitten
auf dem Gleise vor der Schnellzugmaschine . Die Wagentrüm -
mer wurden noch zirka 30 Meter weit vor dem Schnellzug
hergeschoben. Dank der Umsicht des Maschinenpersonals ,
welches sofort gebremst hatte , ging der Zusammenstoß noch
glimpflich vonstatten . Einige Wagenfenster des v -Zuges
gingen in Trümmer und die Maschine wies laut „Pf . Anz ."
einige Beschädigungen auf . Der Schnellzug erlitt 40 Minu¬
ten Verspätung .

Sport-Uachrichten .
$ Karlsruhe, 19. Dez . Der Fußballklub Mühlburg IV . siegte

gegen Frankonia Karlsruhe IV . mit 3 :0 Toren, während das Spiel der
III . Mannschaften beim Stande 5 :0 von Frankonia abgebrochen wurde .

Im Siidkreis ist nun der Stand der Ligaspiele in der ^ .-Klaffe
folgender :

Verein « :
Zahl
der

Spiele
gewon¬

nen
unent¬
schieden

ver¬
loren Punkte

1. Karlsruher Fußballverein 10 10 20
2. Stuttgarter Nickers . . 11 7 8 1 1 ?
3. Freiburger Fußballklub . 11 6 2 3 14
4. Stuttgarter Union . . . 11 6 — 5 12
5 . Karlsruher Phönix . . . * 11 5 —- . 6 10
K. Stuttgarter Sportfreunde 8 4 1 3 9
7. Psorzheimer Fußballklub . 11 4 1 6 9
8, Straßburger Fußballverein 11 3 1 7 7
9, Karlsruher Alemannia . 11 1 2 8 4

10. Fußballverein Beiertheim 9 1 8 2

Letzte Telegramme
der „Kadifchen Presse".

S Berlin , 19 . Dez . (Privattel .) Staatssekretär von Kiderlen-
Wächter wird heute Berlin verlassen und sich nach Süddeutschland
begeben .

= Berlin , 19. Dez . Durch allerhöchste Kavinettsorder vom
17. ds . ist der Vizeadmiral von Usedom unter Belassung in dem
Verhältnis als Admiral L 1a suite <5 . M . des Kaisers mit der
gesetzlichen Penston zur Dispofitton gestellt worden .

-- --- Dresden , 19. Dez . Der sächsische Kriegsminister General
der Infanterie Freiherr von Hausen ist zum Generalobersten
befördert worden .

M. Köln , 19. Dez. (Privattel .) Da die liberale Partei
Rheinlands bezüglich eines Zusammengehens mit der Fort¬
schrittlichen Volkspartei eine Entschließung der letzteren in die¬
ser Frage abwarten wollte , erklärte nunmehr Professor Dr .
Schloßmann -Düsseldorf , Vorsitzender des Provinzialvereins
Rheinland der Fortschrittlichen Volkspartei , daß die Volkspar¬
tei der Nationalliberalen Partei im bevorstehenden Reichstags -
wahlkampf Wahlhilfe leisten werde . Die Volkspartei bringe
unter Hintansetzung ihrer Grundsätze dieses Opfer und ver¬
lange natürlich ihrerseits auch von der Nationalliberalen Par¬
tei entsprechende Unterstützung .

' — Wien, 18. Dez . Der Kaiser besuchte heute nachmittag den
'Prinzen und die Prinzessin Biktor Napoleon. Bald darauf gab Prinz
Viktor Napoleon in der Hofburg seine Karte für den Kaiser ab .

hd Mailand , 19. Dez . Das Blatt „Moments " veröffent¬
licht in einer Korrespondenz aus dem Vatikan folgende Nach¬
richt : Als die Verfolgungen bekannt wurden , welche seitens der
neuen pottugiefischen Regierung gegen die Mönche verfügt wur¬
den, telegraphierte Präsident Taft an den amerikanischen Ge¬
sandten in Lissabon, er möge der provisorischen Regierung mit -
teilen , daß die Bereinigten Staate « durch die Verfolgung der
Kongregationen ungünstig beeinflußt würden . Wenn die Ver¬
folgungen fortgesetzt würden , so wären die Vereinigten Staaten
nicht in der Lage, die neue Republik anzuerkennen . Auf Grund
dessen habe dann die pottugiefische Regierung die Mönche wie¬
der in Freiheit gesetzt .

----- London , 19. Dez . Wie die „Daily Chronicle " meldet ,
sieht die Königin im März einem freudigen Ereignis entgegen .

-- --- London . 19. Dez . Der Zustand der Herzogin von
Orleans , die sich vorgestern infolge einer Blinddarmentzün¬
dung einer Operation unterziehen mußte , ist sehr beun¬
ruhigend .

— Petersburg , 19. Dez . Studentenversammlungen in Ehar -
kow und Kiew haben den Streik beschlossen , der in Charkow

schuldigung an, seinen Gehalt, zuletzt 130 M, monatlich seinen Eltern
übergeben zu haben , wovon er 3 M als Taschengeld zurückerhielt .
Das habe ihm nicht gereicht. Sein sonstiger Leumund wurde als ein
guter bezeichnet. Das Gericht erkannte Keßler schuldig und verutteilte
ihn zu 1 Jahr 4 Monate Gefängnis. Als mildernd kam die oberfläch¬
liche Kontrolle und Prüfung der Abschlüsse in Betracht.

hd Kiel , 17. Dez . Die Metalldiebstähle aus der Kieler
Werft , die im Frühjahr aufgedeckt wurden , beschäftigten
heute die hiesige Strafkammer . Der Dieb , der 22jährige
Materialien -Aufseher Balz , hatte im Laufe eines Monats
für mehrere hundert Mark Metall aus den ihm unterstellten
Beständen entwendet , sie unter seiner Zacke in einem Lein -
wandsack in Mengen von 25 Pfund aus der Werft wegge¬
schmuggelt und sie dann an Althändler verkauft . Er wurde
wegen der Diebstähle zu 6 Monaten Gefängnis verutteilt .
Seine Abnehmer , die Produktenhändler Albrecht , Reumann
und Samorin wurden zu 2 Jahren , ly 2 Jahren und 1 Jahr
3 Monaten Zuchthaus verurteilt . ,

Früchte deutscher Arbeit.
Dreizehn Jahre Farmleben im fernen Westen Nord-Amerikas.

Bon Earl Cesar Eiffe.
Motto : „Wir sind nicht auf dieser Welt ,

um glücklich zu sein und zu genießen,
sondern , um unsere Schuldigkeit zu tun.

B i s m a r ck."

Für alle Vorwärtsstrebenden aus kerndeutschem Herzen heraus
wurde dieses eigenartige, mit vielen Bildettafeln geschmückte Buch
geschrieben.

In all den Volksschichten, in denen die Jagd nach dem Glück und
Gewinn nicht allein den Sinn beherrscht, wird das Buch sich bald
gute Freunde gewinnen, überall, wo auf der Welt Deutsche wohnen,
wird es fteudigen Wtederhall finden. Der Jugend der großen , 100
Millionen zählenden deutjchen Bolksgemeinde gilt des Verfassers
Gruß am Schlüsse seines Buches .

Schlicht und anschaulich erzählt der Verfasser C . T. Eiffe, wie
ihm nach beendeter sorgfältiger Erziehung und Ausbildung in H am -

drei Tage dauern wird . Der Rektor in Kiew hat die llniver ,
fität bis zum 28. Januar geschlossen .

= Washington, 18. Dez . Präsident Taft hielt in der Gesellschaft
für schiedsgerichtliche Entscheidung internationaler Streitigkeiten eine
Rede , in der er u . a . ausführte : Wir haben ausgezeichnete Küftenver .
teidigungswerke und eine sehr gute Flotte , die geeignet find, eine In »
vafio « auf dem Seewege zu verhindern. Das Volk der Bereinigten
Staaten würde niemals darin einwilligen , ein stehende» Heer zu unter ,
halten, das genügend stark wäre, es in einer Schlacht mit den stehen¬
den Heeren der Großmächte aufzunehmen .

Unruhe » i« China .
hd Hongkong, 19 . Dez . Der Bezirk von Lienchou Kwangei, in dem

im vorigen Monat die amerikanische Presbiterianer -Miffion und das
Hospital zerstört worden sind, ist noch fortwährend der Schauplatz von
Unruhen. 200g Rebellen haben sich gegen die aus Eanton entsandten
Truppen erhoben . Der Präfekt hat in Eanton dringend telegraphisch
um Verstärkung gebeten . Die Behörden von Eanton haben sich um
Jnsttuktionen nach Peking gewandt. Die Tättgkeit der Rebellen im
ganzen Süden von China nimmt die Form von Seeräuber«! und
Straßenraub an. Die Haltung der geheimen Gesellschaften ist eben¬
falls sehr bedenklich.

Wetterbericht de» Zentralbnr . für Meteorologie «. Hyvrogr .
vom 19. Dezember 1910.

Die Luftdruckverteilung hat sich seit vorgestern sehr wesent¬
lich umgestaltet . Die über der Nordsee gelegene Depression ist
bis zum südlichen Finnland weitergezogen und hoher Druck ,
dessen Kern über der Biscayasee liegt , dringt von da aus zun-
genförmig in das Binnenland herein . Das Wetter ist in
Deutschland noch immer ttüb , mild und vielfach regnerisch.
Ueber dem Nordmeer ist eine neue Depression erschienen, die sich
aber voraussichtlich bei uns nicht geltend machen wird , der hohe
Druck scheint sich vielmehr weiter binnenwarts auszubreiten , jo
daß wenig bewölktes oder nebliges und etwas kühleres Wetter
zu erwarten ist.

Witterungsbeo inchtuuge» der Meteorolog . Station Karlsruhe .

Dezember
18 . 'Nachts 9** U.
19. Mrgs. 7" U.
19. Aütt. 2« U.
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Oimmc .
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Regen ;

#

te in der
darauffolgenden Nacht 4 .2.

Nieder ! hlagSmenge am 19 . Dezember früh 4.0 mm.
Wetternachrichte» ans dem Süden vom 19. Dezember früh ;

Lugano heiter 8 ", Coruna Nebel 11 ', Trieft bedeckt 7 ", Florenz
Nebel 6 , Rom heiter 10 , Eagliari wolkenlos 9 ", Brindisi halb¬
bedeckt 10 °, Horta (Azoren) bedeckt 18 '.

« chiflsnachrichteu des Rorvdentfthen Lloyd .
Mitget. durch Passagebüro v . Fr. Kern. Karlsruhe. Karlfriedrichftr . 2L

A Bremen, 19 . Dez . Angekommen am 15 . Dez. : „Eisenach" in
Antwerpen, „Ziethen" in Sydney ; am 16 . Dez . : „Greifswald " in
Antwerpen: am 17. Dez . : „Westfalen" in Bremen, „König Albert"
in Genua. Passiert am 16 . Dez . „Chemnitz" Delaware , „Frankfurt"
Dover, „Seydlitz" Gibraltar . Abgegangen am 16 . Dez. : „Gneifenau"
von Aden, „Main " von Baltimore , „Gotha" von Buenos -Aires
„Hannover" von Havanna, „Würzburg" von Las -Palmas ; am
17 . Dez . : .Halle " von Bremerhaven; am 18. Dez . : „Prinz Waldemar"
von Sydney.

Geschäftliche Mitteilungen .
Die Nähmaschine des 29. Jahrhunderts. In dem sich wieder durch

höchst geschmackvolle weihnachtliche Dekoration der Schaufenster aus¬
zeichnenden Laden der Singer Eo. Nähmaschinen Act.-Ges. in der
Kaiserstraße 124 fällt dem Besucher eine neue Singer Familien -Räh-
maschine auf. Die „66" Maschine , mit Recht „Die Nähmaschine des
20. Jahrhunderts" genannt, dokumentiert von Neuem die Leistungs¬
fähigkeit der Singer -Fabrik, die neuerdings erst wieder in Brüssel
durch Zuerkennung des „Großen Preises der Weltausstellung 1910"
von berufener Seite anerkannt worden ist. Die Neuerungen und
Vorzüge dieser „66" Maschine liegen vorzugsweise in dem horizontal
liegenden bequem zu erreichenden Greifer und in einer Vermehrung
der Apparate. Wie auf allen Singer Familien -Nähmaschinen lassen
sich auf ihr die kunstvollsten Sttckereien und mit Hilfe des neuen
„Singer Stopfers " auch die schwierigsten Stopfarbeiten an' Strüm¬
pfen , Unterzeugen, Tischwäsche usw . Herstellen und zwar in höchst ak¬
kurater und dem Auge kaum sichtbarer Weise. So darf man denn
diese Nähmaschine mit Fug und Recht als das Veste für den Haus¬
gebrauch bezeichnen ; in eleganter Ausstattung bildet sie eine Zierde
des Salons , in einfacherer Ausführung stellt sie immer noch einen
Schmuck des Wohnzimmers dar , dessen Behaglichkeit sie erhöht . In
jeder Familie , in jeder Gesellschaftsklasse wird sie als Weihnachts¬
geschenk hochwillkommen sein . 18496

bürg die Heimat zu eng wurde, wie er zum Wanderstab griff, um
im wilden Westen Nord-Amerikas den Kampf ums Dasein zu be¬
stehen. In dem damals noch öden Steppenlande Idaho kaufte er
sich Land und verwandelte es unter Einsetzung der ganzen Kraft und
Beharrlichkeit und mit tausend S ?rgen und Entbehrungen iti ver¬
hältnismäßig kurzer Zeit in eine fruchtbare , ertragsreiche Obstfarm .

Freud und Leid des Farmers zieht in lebendigen Bildern am
Leser vorüber, er steht, wie die Einöde im Verlauf weniger Jahre
sich in ein wettvolles , begehrtes, engbevölkertes Obstland verwandelt,
lleberall, wo das Allgemeinwohl es heischt, sehen wir unfern Hanse¬
aten kraftvoll und zielbewußt eingreifen, herbe Schicksalsjchläge und
fast unüberwindlich scheinende Hindernisse entmutigen ihn nicht, son¬
dern lassen ihn vielmehr zum starken Manne reifen.

Der zweite Teil des Buches gibt eine reiche Fülle prakttfcher
Winke und Belehrungen und behandelt den ganzen Obstbau und Obft-
verfand ausführlich. Trotz dieser technischen Mitteilungen wirkt abgr
die schlichte Erzählung auch auf Laien niemals ermüdend , sie bleibt
spannend bis zum Schlüsse .

Hier kann das deutsche Volk viel , sehr viel lernen, das Buch ist
wittlich ein praktischer Wegweiser, ein Buch für Farmer, Obstzüchter
und Obsthändler . Belehrung in unterhaltender spannender Form.

Landwittschaftsminifterie« und Landwirte, Behörden und Schule»,
besonders landwittschastlich« Fachschulen werd«« dem Buche Beachtung
schenken müssen und « erden es begrüßen , daß da» amerikanische
Obstgesetz i« Urtext beigegeben wurde. Für die Büchereien unserer
höhere« Schulen gilt es als hervorragende Gabe z» empfehlen, nicht
minder als Geschenk für die lesend« Jugend, der es manche wertvolle
Anregung, Lust und Liebe zu dem schönen landwittschastlichen Beruf
und Unternehmungsgeist gibt.

Zahlreiche Bilder nach Ottginalaufnahmen geben ein wertvolles
Anschauungsmaterialund erhöhen den Reiz des Lesens. So fesselt das
Buch bis zum letzten Buchstaben und erweckt überall den Eindruck des
persönlichen Mtterlebens.

Das interessante Buch, dem feit seinem Bestehen von allen Seiten
die wärmste Anettemmng gezollt wird, ist im Verlag von Dietettch
in Leipzig erschienen, es enthält 82 Abbildungen und 2 Karten und
kostet broschiert 5 jH . y .
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Spezialität :

Fidelitas-Bier
milder, reiner und edler wie Pilsner .

«MM SCHflfHPP

KARLSRUHE-

Haupt-Ausschank :

Colosseums -Restaurant .
Hervorragend gute und preiswerte Küche .

J. Ulmer, Traiteur. 8866̂ .4

T ?
♦äS®-

EaMvinsdiafi. Obst- b. Kaiten^u
118” a Stargard in Meckl . 3 .3

Beginn der neuen Kurse : 6 . Jinnar.
Prospekt kostenfrei .

Weihnachts-Kerzchen
in reinem Wachs sowie billigere Sorten .

Das Neueste und Feinste in

Christbaum - Schmuck ,
grosse Auswahl

Engel , Christbaumschnee, Watte .
^ Lichterhaiter, Renaissance - Wachs - Kerzen

empfiehlt

Luise Wolt Wwe . ,
4 Karl-Friedrichstrasse 4 . 17294 .3.3

Niederlage sämtlicher Fabrikate von F . WolflT «fc Sohn .

Photograph Meess
Werderplatz 31 liefert

10 Visit gl . v. 1 .60 M . an
tabinet,,4 .50 M an

atent - und
techn . Bureau

Prof. F. Ant . Hubbuch Erben
Strassburg 1. Eis .,
Rosheimerstr. 16. 7602a *

Friedrich Weber , Drechsler
207 Kaiserstraße 207 .

Spazierstöcke ^ ff
"

Schachspiels
Schirme

~

Meersdiaumwaren
Sernslelnspitzeo
Tabak -Pfeifen
Zigarrenetuis
Portemonnaies
Hirsch- o. Rehgeveihe

. , - — = Rabattmarken .

Spinnräder
Hirschhornwaren
Schnupftabakdosen,
Taschenmesser
Rasierapparate
Biliardntensilien.

18218.3 .2

Norddeutsche

Wurst !!
Prima Cervelatwurst und !
Salami , tomm . Pfd . 1 .40

Prima Braunschweiger
Mettwurst Pfd . 1.15 !

Berliner Zwiebelleberwurst
Pfd . 0 .00 !

Landleberwurst Pfd . 0 .80 !
Berlin . Blutwurst Pfd . 0 .60 I
Frankfurter Blutwurst . !
fest geräuchert Pfd . 0 .70

Thüringer Rotwurst mit
Einlage Pfd . 0 .80 |

Thüringer Sülze Pfd . 0.00 I
Postkolli sortiert unter Nach-
10601a nähme.

Garantie . Zurücknahme.

Julias Maass,
Versandhaus

| Norddeutscher Wurstwaren , j
Heidelberg.

Ein praktisches

WeihndchtsOeschenh
ist eine

Ceppich - Kehrmaschine.
18074 Dieselbe empfiehlt in nur guter Qualität 2.2

Cmil Vogel , Hofl. Nachf. ,
3 Friedrichsplatz 3 .

fi/jvA/br/sr &Ae
JFCaj*e//en3str &s & e 74

I92 &. trp+M?

jKu .a . «sfr
Hauptniederlagen: 18146.13 .2

Waldhornstr. , Ecke Kaiserstr. I 15 KurvenstraBe 12
Telephon 2563 | Telephon 2349

Größtes Spezialgeschäft
in ausgesucht feinst . Molkereibutter am Platze .
Nach auswärts täglich prompter Post-, Expreß- und Bahn-Versand.

Mädchenrad wie neu m. Freilauf , 1 fjn t «* d « ■■ i # .*»
sowie zwei nochneue Nähmaschinen i " ^ KMIKA » » » I E*
>n. Garantie äußerst bill. abzugeben. I für 8 Mk. zu verkaufen . B47012
B46700 .2 .2 Werderplatz 38 . Hof > Rüvvurrerstraste SS . 2 . St .

Bestecke
in Silber und mit schwerster Silberauflage

: : in reicher Auswahl : :
zu Fabrikdetailpreisen .

Karl Jock ,
Rabattmarken .

r. 141 .
17920.3 .3

Pommersche Aleischwarer»
Eig . Master , u . Wurstfabrik

T. Goldhorn 2 , Schlawe t . Pom.
Salami u .Cervelat .hart , pr .ft,kg1 .30
Teewurst, Spezialität , „ „ „ 1 .20
Rollschinken „ „ „ 1 .20
Knochenschk. „ „ „ 1 .15
Gänseartikel vom Novbr. bis Jan .,man verlange Preisliste .
Versand u . Nachn ., fehlerhafte Ware

zurück . 9695a

GSnselebern
werden zu den höchsten Preisen
angekauft .
16970 * Zähringerstraste 88 .

Für Gärtner
oder als

gesunderPrivatsitz
empfehle ich ein landschaftlich
prächtig gelegenes, in mittel -
badnchem Städtchen befind¬
liches 11294a .44

Obftgrnndftück
von einigen Morgen , einyehagt,mit Sommerhaus zu billigem
§reis. Näh. durch K. Schick,

reiburg i. B .. Kaiserstr. 89.

L Pferde ,
Reit « « . Wagenvf .. nebst allem
Stall - u. Reitzeug weg . Aufgabe
sehr billig z« verkaufen . Anfrag ,
beantw . 11475a .3P
Jos , Dörzenbach , Bereiter ,Mannh «im-Neckarau .Luise„ str .50

Wünschen Sie

Belegenheitskäufe
in modernen

Kaffenichränken
neuester Konstruktion, so versäumen
Sie nicht anzufragennnt . Nr . 14464
an die Exved . der „ Bad. Presse".

Direkte Fabrikofferte , weit -
aebendste Garantie . 12.9

Schönes Pianino,
nußbaum , billigst abzugeben.

Kriegstraste 146 . 5. Stock.
Anzusehen 2—5 Uhr. 8346913

8t .. fast neu,mit reichh .
kompl . Zubehör , preiswert abzu¬
geben . Näh. unter B46944 in der
Erv . der „Bad . Presse" .
Damen-Fahrrad
umständehalber billig zu verkamen.B46840.2.2 Wilhelmftr . 36 . 2 . St .

Hiljen-zelle feaiift
zu höchsten Tagespreisen !8* "8
M . Kleinberger . Schwanenstr. 11.

L . 6).

Olga JClinkowström
Karlsruhe i . B . Telephon 2420 Kaiserstr . 843 .
Spezialität : Kinder - Aufnahmen .

Porträts , G-ruppen , Vergröaserangen .
WM- Sämtliche Aufnahmen leite ick persönlich .

"MW

Weihnachts -Aufträge werden noch angenommen .
Sonntags geöffnet von 9—5 Uhr und Wochentags von 8 —7 Uhr.

Leopold Kölsch
Stammhaus

gegr. 1844.

Karlsruhe
211 Kaiserstr . 211

Tefepltan
Kr . 160 .

iiiaaMiiii

s «it 66 Jahren «m

Strumpfwaren
Spezialität der Firma .

Preise der Qualität entsprechend billigst .

■ ■ Hervorragende Auswahl . ■ ■

Damen - u. Kinderstrümpfe ,
Herrensocken

in Wolle , Baumwolle und Seide , gestrickt and gewoben .

Neuheiten in einfarbig und bunt.

Ersatzfüße . Anstricken billigst.

Gebrauchtes , absolut gut erhalt .Fahrrad
für zwölfjährigen Knaben zu
kaufen gesucht .

Offerten mit Preisangabe unter
Nr . 18438 an die Expedttwn der
„Bad . Presse" .

Hochfeines engl. Schlafzimmer.
Mahagoni mit Jntarfien . sowie
ein Schreibtisch find preiswert
zu verkaufen . 1 -5

Markarasenstraße 22, Ecke.

SiUS Kinderliegwagen
tff Tu ITin au hprfmiten . Ä46622

Alltike Wit\
wie Truhe eichen, geschnitzt, ge-
schnitzteKleiderschränke,verschiedene
Renaiffanee - Fauteuils .Renaiffance-
Glasschrank , sowie verschiedene
Kirschbaum- Biedermeiermöbel zu
verk . Waldstr . L«, pari . 17875 6 .6

Mandoline
gut erhalten mit Futteral , für
10 Mk . zu verkaufen . B47014

RebeninSstraste »0 . 4. St . lks.

Schaukelpferd, ^ "^ bM«
B47Ü11

zu verkaufen.
Klnuvrechttzr . 16, pari .

Ein Kindertifch
mit Bank, ein Puppenzimmer u :
ein Bogel-Kegrlspiel ist billig
verkaufe«. B469
Kaiserstr . SOI, 4 Tr .. Ging . Walds

Ae-kkS SoMks.-LtM « >,
19 Bände , gut erhalten , als Weih ,
nachtsgcschenk , billig abzugeben .
B46996 Fasanenstraff « S» 3. St .

Ptsseuks WvWÄkM
Eine ganze u. eine ft. Weige sinh

billig zn verkaufen . B469114K
Gnttndergstr . 1, 4. St .



Kadifche Presse Abendblatt, « - «tag de« IS. Dez. ISIS. Nr . 5 88

Kur Ernährung der ländl . KevSUrerung .
sch . Karlsruhe , 17. Dez. Am vergangenen Donnerstag sprach

auf Veranlassung des deutschen Verein » für BolkshGgiene im großen
Rathaussaale Herr Privatdozent Dr . SLpfle -Freitnrg über ^Äedeu-
tunß der Ernährung für die Lebenskraft der ländlichen Bevölkerung ".
In der Ernährungsweise der ländlichen Bevölkerung , so führte der
Redner aus , haben sich seit den letzten Dezennien tiefgreifende Ver¬
änderungen vollzogen. Ursprünglich war die Ernährung der Land,
bewohner eine bodenständige : die Nahrungsmittel wurden auf der
Scholle produziert « und von Produzenten , ohne den Markt oder den
Zwischenhandel zu passieren, an Ort und Stelle verzehrt . Milch und
Molkereiprodukte spielten die Hauptrolle in der Ernährung . Alle
Bedingungen einer ausreichenden , bekömmlichen und namentlich für
die Heranwachsende Jugend entsprechenden Nahrung waren gegeben.
Das Wachstum der Städte , die Entwicklung der Geldwirtschaft und
di« Vervollkommnung der Verkehrsmittel haben auch jenen ländlichen
Produkten , die früher zu nichts anderem , als zu eigenem Gebrauch
verwendet werden konnten, einen Marktwert verliehen . Diese Kon¬
stellation hat den Erwerbssinn der ländlichen Bevölkerung geweckt.
Infolgedessen wird der Konsum der spezifisch ländlichen Prunkte im
eigenen Haushalt auf das notwendigste eingeschränkt, um möglichst viel
an den Zwischenhändler verkaufen zu können. Würde die Abgabe
der Naturprodukt « nur in dem Umfang erfolgen , daß hierdurch der
persönliche Bedarf der Landbewohner nicht verringert , sondern ledig¬
lich der lleberflutz abgestotzen würde , so wäre gegen diesen Austausch
« icht das geringste einzuwenden . Diese natürliche Verteilung besteht
jedoch «icht . Gerade bei dem besten und gesündesten der ländlichen
Nahrungsmittel , bei der Milch und den Molkereiprodukten , hat sich
eine enorme Entziehung über das Matz eines verständigen Handels
hinaus entwickelt. Die guten Produkte gehen nach auswärts , das
Minderwertige bleibt zurück.

Die Einnahmen aus dem Milchverkauf machen allerdings nam¬
hafte Beträge aus , werden aber in ganz unw irtschastlicher Weise für
Kolonialwaren , Genutzmittel , Alkohol, für Butter und Käse aus der
Molkerei verzettelt , so daß es trotzdem nicht zu einem eigentlichen
Wohlstand kommt. Vor allem leidet der Bauer und seine Familie
gesundheittich durch den unbeschränkten Milchverkauf , weil die um
teures Geld gekauften Ersatzstoffe wenig oder gar nicht nahrhaft sind .
Aeberdies erweckt der Bericht auf die einfach« aber gesunde Milchkost
ganz andere Ernährungsbedürfnisse , insbesondere ein Verlangen nach
Genutzmitteln . In demselben Matze, als der Milchgenutz abnimmt ,
steigt der Alkoholkonsum auf dem Lande . Die veränderte Lebensweise
bewirkt eine steigende Genuß - und Vergnügungssucht , führt zu vor¬
zeitiger Neizung des Nervensystems mit allen Folgeerscheinungen und
beeinträchtigt so die körperliche Widerstandsfähigkeit . Ganz beson¬
ders wird durch diese Aenderungen der Ernährungsweise die Heran¬
wachsende Jugend geschädigt.

Gerade am Nachwuchs tritt daher der Rückgang der körperlichen
Konstitution am augenfälligsten in die Erscheinung . Nachdem schon
1906 in der Schweiz — dem Land , in welchem die übermäßige Abfuhr
der Molkereiprodukte am frühesten einsetzte — für die ländliche Be¬
völkerung ein offenkundiger Rückgang der Militartauglichen konsta¬
tiert worden war , mehren sich seit den letzten Jahren auch in Deutsch¬
land bedrohliche Symptome ähnlicher Art . Nach den Feststellungen
von Kaup hat sich seit den letzten acht Jahren bei den militärischen
Aushebungen — bei gleichem Heeresbedarf , gleichen Untersuchungs¬
methoden, gleichen Ansprüchen — ein ständiger Rückgang der körper¬
lichen Tauglichkeit ergeben, nicht nur bei der städtischen, sondern auch
bei der ländlichen Jugend , in manchen Aushebungsbezirken sogar nur
bei der ländlichen Jugend . An dem Rückgang der allgemeinen Sterbe¬
ziffer sind die Städte mit zirka 25% , das platte Land nur mit 12—15%
beteiligt . Während die Säuglings - und Kindersterblichkeit in den
Städten und zwar besonders in den Großstädten erheblich zurückge-

gangen ist, hat auf dem Land« stellenweise eine , wenn auch nur ge¬
ringe , Zunahme der Säuglingssterblichkeit stattgefunden .

Die degeneeativen Erscheinungen trete » gerade in denjenigen
Gegenden auf , in denen die genossenschaftlich organisierte Abfuhr der
Molkereiprodukte am weisesten entwickelt ist. Diese Tatsachen ver¬
lange« ein energisches Eingreifen . In der Ernährung der ländllchen
Bevölkerung mutz der Genuß der Milch und Butter wieder wie früher
eine Hauptrolle spielen. Die erfreuliche Steigerung des Milchkonsums
der Städte soll selbstverständlich weiter gefördert werden , aber auch
für die Landbewohner mutz der Milchbedarf in ausreichendem Matze
gedeckt werden .

Für die Äugend.
A .H . Karlsruhe , 19. Dez. Es ist an dieser Stelle schon in früheren

Jahren darauf hingewiefen worden , wie die Bestrebungen , auch für
die Kinderstube und die Heranwachsende Jugend künstlerisch wertvolle
Bücher zu schaffen , in ihrem glichen Werte bezüglich einer frühzeitigen
Bildung des Geschmacks und einer rechten Leitung der Phantasie
immer mehr anerkannt werde« . Das ist namentlich der Fall gegen¬
über den Ausgaben des Verlags von Jos . Schal; in Mainz , dessen
Bilderbücher und Jugendschriftwr auf der diesjährigen Weltausstell¬
ung zu Brüssel mit der höchsten Auszeichnung, dem „Grand Prix ",
beacht wurden . Ilnd « er die neu vorliegenden auch technisch ausge¬
zeichneten Veröffentli chungen des Verlags liest, kann den Preisrichtern
nur Recht gebe«.

Da ist ,T >as deutsche Bilderbuch " mit seiner Märchenserie , aus
der Franz Müller -Münsters „Brüderchen und Schwesterchen" mit
seinen acht farbigen Vollbildern und den zahlreichen Textilluftrationen
mit seiner anmutigen Romantik sich in jedes Kinderherz einschmeicheln
mutz. Da find die „Frohen Lirfier", Gedichte von FriedrichGüll , mit
15 farbigen Bildseiten von Marie Hohneck, die von allem fingen, was
nur Kinderherz erfreut und in ihren Bildern d<M wunderhübsche Zu¬
taten geben. Und für die Buben insbesondere gibt es die beiden
Bändchen „Soldatenbilderbücher "

, betitelt „Die Wacht am Rhein ",
die kein Geringerer als Angela Jank mit seinen farbenfröhlichen
Voll- und Doppelbilder « ausgestattet hat und in denen es ordentlich
wiederklingt von mutigen Marsch- und Kriegsliedern unserer ersten
deutschen Dichter, von Schiller bis Liliescron . Diese Soldaten¬
bilderbücher siM mit einer suchen künstlerischen Lebenswahrheit und
Frische ausgestattet , daß sie auch den Erwachsenen Freude machen
müssen . Da alle diese Bacher nur 1.— Ji per Band kosten so find
damit ihrem Einzug in Haus und Kinderstube erst recht alle Türen
geöffnet.

Für die Heranwachsende Jugend hat Wilhelm Kotzde in seinem
„Deutsche « Jugendbuch ", von dem soeben der 2 . Band im Berlage von
Jos . Scholz (Prws 3 .— Ji ) erschien , eine sehr wertvolle Gabe ge¬
schaffen . Das Buch , das für jede Altersstufe geschaffen ist, bringt in
buntem Wechsel

' Märchen , Geschichten , Lieder , Rätsel , Spiele rc.,
Beiträge anerkannter Schriftsteller und dazu Illustrationen erst¬
klassiger Künstler , in welchen u . a . Ehamisso, Hoffmann v . Fallers¬
leben, Wilhelm v . Humbold und Robert Schumann sich

'mit neueren
Autoren zusammengestellt sehen und Bilder von Schmitthammer , O.
Gebhardt , Müller -Münster etc. für weitere fesselnde Abwechslung
sorgen.

Einer besonderen Beliebtheit erfreuen sich seit lange die im
selben Berlage erscheinenden „Mainzer Volks- und Jugendbücher "

, von
denen diesmal Gustav Falke 's , des hervorragenden Dichters , Klaus
Bärlappe " („wie einer das Fürchten verlerntes , die reife Jugend
durch seinen Humor und seine erfrischende HerzinniAeit begeistern
wird , durch die Zeichnungen Hans Schrödters vortrefflich unterstützt.
Nicht minder gilt das von Wilhelm Kvtzde ' s , des erprobten Jugend¬
schriftstellers „Geschichte des Stabstrompeters Kostmann " , nach besten
eigenen Aufzeichnungen erzählt und von Artur Lehmann -Ajax mit an .
sprechenden Bildern geschmückt. Dieser Wackere , der sich aus kleinsten

Derhaltnisten zum Stabstrompeter unter General Rofenberg herauf»
arbeitet , im Kriege von 1870/71 sich hervortut und auch in der
Friedensarbeit des Heeres sich bewährt , wird es nicht nur der reifere,
Jugend , sondern jeder Musik- und Soldatennatur antun . So darf auch
den Scholz'schen Volks - und Jugendbücheren (L 3 JL ged ) , ein herz¬
liches Geleitwort mitgegeben werden.

Auszug aus den Standesbüchern Karlsruhe .
Eheaufgebote :

16. Dez. : Wich . Preisendanz von hier , Taglöhner hier , mit Su-
sanna Röther von Eppingen ; Franz Zähringer von Bühl , Poschs
hier , mit Äa« lina Kälblein von Hohentengen ; Maximilian Schäfer
von Wolfartsweier , Landwirt in Wolfartsweier , mit Emilie Schmft̂
von Bischoffingen: Wendelin Stein von Reupfotz, Maler hier , mit Ktz.
roline Sauter von Reichenau ; Otto Achilles von Unzhurp , Hausdiener
hier , mit Marie Ersitz von Dürrmenz .

Eheschließungen :
17. D^ . : Karl Hornung von Bauschlott , Sattler hier , mit Luise

Kiiwy von Stebbach ; Rud . Ritz von Mainz , Bildhauer hier , mit An«,
Quark , Witwe von Bruchsal ; Paul Willener von Bern , Küchenchef
hier , mit Frida Wagner geb. Henning von hier ; Franz Winteroll von
hier , Schloster hier , mit Sophie Furrer von hier ; August Mndisch ao*
Ettlingen . Kohlenhändler hier , mit Frida Mutterer von Stuttgart ;
Heinrich Wiehe von Meinberg , Schästemacher hier , mit Elise Rahr von
Heidelberg .

Todesfälle :
15. Dez . : Otto Mayer , Zentralkassenbuchhalter , ledig , 26 I . alt ;

Ludwig Kann , Privatier , Ehemann , 72 I . alt . — 16. Dez. : Margarete ,
10 I . alt , V . Phil . Riehm , Verbandsdirektor ; Willi , 6 M . 21 T . alt ,
V . Simon Freidels , Generalagent ; Therese Etsele, 49 I . aft , Ehefrau
des Redakteurs Fridolin Eisele ; Heinrich Brunn , Taglötmer , Ehemann ,
63 I . alt ; Friederike Huster, ohne Gewerbe , ledig , 73 I . alt ; Friedrich
Löhle, Schreiner , Witwer , 32 I . alt . — 17. Dez. : Elsa . 10 M . 11 T . alt ,
V . Karl Ragel , Vahnarbeiter ; Christian . 1 1 . 1 M . 3 T . alt , D . Rein¬
holl) Oppenländer . Korbmacher ; Elisabeth Langenkrch , 51 I . alt , Ehe¬
frau des Bäckers Rudolf Langenbach.

Schmidt -Staubs 17036

„NORMAL “ -ANKERUHREN
halbflach , vereinigen Dauerhaftigkeit mit Eleganz , ohne
die Nachteile der mit Reeht diskreditierten flachen Uhren
geringer Qualität zu haben . Für Damen und Herren , je
nach Gehäuse Mk. 32.— bis Mk. 220 .—. Auswahl steht
gerne zur Verfügung .

SCHMIDT - STAUB , SHSCffi
Uefjuwl . u . Hofuhrm . Altrenommiertes Hans *

(üaorgüs Vorzügliche
3 u . S FTg.
Cigarette .

9621a

Teehn . Bnrean , 7eL 227L Tiefbohrrtngen 4189
aregx . 16SO , Wasserleitungen , Pampen &nlagen .

HMn m , KaflrtE

St
.

Moritz « » tztoMargna.

Etnzelzimmerund Appartements. Civile iPmse . 10482a A * RebM ,

Der Likör der

Mönche Mreux
Ist aus allen Prozessen In
Deutschland siegreich hervor¬
gegangen und wird nun mit neben¬
stehender Doppeletikette versehen zum
Verkauf gebracht . Letztere dient dazu,
die Identität der Produkte durch die
Identität der Fabrikanten zugarantieren
In der Tat wurde nichts anderes geändert,
als der Ort der Herstellung und ist daher
von non an nebenstehende Flasche ZU
verlangen , um den echten

* JL *
*

41» «» ckhujpw «

Uqueur

ftasChaitreox
zu erhaltender in Tarragona von den
Mönchen Chartreux nach ihrem be¬
rühmten , ihnen allein bekannten Re
zept , u. mit genau denselben Pflanzen ,
wie ehemals , hergestellt wird .

Alleinvertreter fürEllsass -Lothringen , Grossherzogtam
Baden , Württemberg , Bayern , Sachsen

Stramm : - Lauft Strasburg L Etsass.

8581a

Passende Weihnachtsgabe !
nützlich and willkommen In Jeder Haeshattong

F. WOLFF & SOfctfS

KARLSRUHER WASSER
Dasselbe besteht aas 4m Mnstsn belebtsten sack tOrfcwdea Teüen tsr
Pflanzenwelt , sehe sanitäre Wlrkmg ist derjenigen des beeten Rfliest
sohou Wassers fleiefi, ee dtee sein weitverbreiteter sater Hof geruh t-
fertigt ist.

Dne Karlsruher Was»er dient nah als angenehmes TePette- und
Rieeb -Wasaer oad wird alles zbellchen Produkten mit Reeht vorgezegen.

Preis der ganzen Flasche . M . 1 .25
„ „ halben „ . . — 75

Kittchen mit 3 ganzen Flaschen . . . . . „ 3.60
17220 2.2 „ 7.

Zi haben ln Parfümerie , Bregen- vH Mun ) iHWlii .

— ■ Jjjjggjp

Geprüfte Masseur in empfiehlt
sich ; auch Teilmafsagen . B436S8
1512 Lesstngstr . 14, 1 . Etage .

Ludwigs
Sd )Hbbelobi >&nRalt

mit elektrischem Betrieb ,
KapeUenstr. 10 u. Durlacherftr . 13

empfiehlt 11134"
Herreu -SoHlen u . Meck M . 2.80
Damen -Toylen u . Meck M . 2.—
Kinder -Sohlen u . Fleck werden je
nachGrößebrlligstberechnet . Gegen¬
marken d . Lebensbedürfnisvereins .

t - >
Damen-

Perltaschen
: in grösster Auswahl :
zu den billigsten Preisen

LWohlschlegel
Kaiserstrasse 173 ,

12. 12 Lederwaren, 17692
Damengürtel — Damentaschen.

V_ >

für meine Ara«.
Eine segensreiche Erfindung für

die gesamte Frauenwelt .
Rafinv “ D. R . Patent , ärzt-

„ liOUUX lich begutachtet.
Vollkommener Bidet » und Irri¬

gator -Ersatz. 113262 .2.2
Prospekte gratis durch

Lang , Durlach , Bismarckkr . 12.
■■■ ■■■£

Kontor-Möbel 5

■ Flachpult«. RollpnKe , Steh-
5 ; pulte , Briefordner-Schränke,
■ Akten- und Bücherschränke,
■ Akten - Geftelle , Schreibtlfch -
■ 2.2 hühle ufw. 18086

S Gebr . Boschert ,
KaüerpaSage 10 - 18.

HOFJUWELIER

Ludwig Beptscb
KARLSRUHE

Kaiserstrasse 166 Telephon 1478.

Brillantringe
Feine Juwelen

Gediegene
Gold- und Silberwaren

Eigene Werkstätte .
Auszeichnungen:

Chicago 1893 : : Strassburg 1895 r. Paris 1900.
nuaomua Grosses Lager

ln stark versilberten
Jardinieren , Tafelaufsätzen ,
Brot- und Konfektkörben ,

Zucker- und Bonbonkörbchen ,
Salat- und Kompottschafen ,
TafelServicen, Servierplattes ,

Zuckerdosen und Milchkannen,
Tafelleuchtern , Weinkaraffen ,

Likörservicen , Pokalen ,
Bowlen , Teegläsern ,

Tafelbestecken , Fischbestecken efe.

UUUUUUO

^

s□□
Christofle -Bestecke.

im une
Sonntags vor Weihnachten bis 7 Uhr geWbaet.

Kapitalgesueh.
Bedeutend entwicklungsfähiges

schweizerisches Unternehmen
sucht mit deutschen Kapitalisten direkt oder durch Ver¬
mittlung Vön Notaren in Verbindung zu' treten. Nähere
Auskunft erteilt der Beauftragte :

Hans Brunner , Amtsnotar
11547 (̂ 3.2 Interlaken (Schweiz ).
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RflbM ,

Unser lieber treubesorgter Gatte , Vater und

Anton Lueger, Privatier
ist heute morgen 7 Uhr an den Folgen eines
Schlaganfalls sanft entschlafen .

Die trauernden HinterbHebenen :
Frau Anna Lueger , geb. Seyfried ,
Frau Clara Brosius Wwe „ geb , Lueger

und Kinder .
Karlsruhe , den 19 . Dezember 1910 . 18658
Die Feuerbestattung findet hier am Mittwoch

den 21 . d . Mts ., nachmittags 21/* Uhr statt .

Statt jeder besonderen Anzeige .

Todes -Anzeige .
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen ,

heute nacht sU3 ~ühr meinen innigstgeliebten
Gatten , unseren lieben Vater , Grossvater ,
Bruder und Schwager

Herrn Eustachius Soll
Lokomotivführer a . D.

zu sich zu rufen.
Karlsruhe , den 19. Dezember 1910 .

Die tieftrauernden Hinterbliebenen :
Frau Pauline Soll , verw . Gierich , geb . Seitz

Familie Soll.
Die Beerdigung findet am Mittwoch

nachmittag halb 4 Uhr von der Friedhof -
kapelle aus statt .

Trauerhaus : Tullastrasse 82 . 18543

Statt jeder besonderen Anzeige.

Todes -Anzeige .
Heute morgen entschlief nach langem , schwerem Leiden meine

liebe Frau

Luise Martini , geb . Hafner
wovon ich Verwandte und Freunde in Kenntnis setze . ./ igW?

Karlsruhe , den 19 . Dezember 1910.
Dar trauernde Gatte :

Karl Martini, fiefieralkassier a. §.
^Traaerhaos : Westendstrasse Nr . 38
Beerdigung : Mittwoch den 21 . Derer»der, vormittags V. 12 Uhr .

Danksagung *.
Allen denen , die an dem allzufrühen Hinseheiden unserer sehr geliebten ,

unvergesslichen, teuren Tochter und Schwester

TTtergarethe Heyrich
ihre innigste Teilnahme bewiesen , ihr das letzte, wohlgemeinte Geleite gaben ,
sei unser aufrichtigster Dank ausgesprochen. 18554

Karlsruhe , den 19, Dezember 1910 .
In trauerndem Schmerze :

Familie Hey rieh.

Danksagung .
Für die Vielen Beweise Herrlicher Teilnahme beim

Hinscheiden unseres lieben Sohnes und Bruders

Htto Wcryer
sowie für die zahlreichen Blumenspenden und die über¬
aus große Beteiligung am Begräbnis sprechen wir allen
unfern herzlichsten Dank auS. Besonders danken wir
für die prächtigen Kranzspenden und die schönen Worte ,
die dem so jäh Verstorbenen im Namen des Aufsichts¬
rates und der Beamten der Centralkasse und des Ge¬
noffenschaftsverbandes bad. landw . Vereinigungen , deS
Getreidebüros in Mannheim , des Achterklubs, der Kunst¬
gewerbezunft „Arche" und des Karlsruher Fußballver -
einS am Grabe gewidmet wurden .

Im Romen der trauernden Hinterbliebenen :

Hermann Mayer, Vermessungsrevisor.

« WchanWuhe
bis 24 . Dezember

10 *L Rabatt .
Gute Qualitäten . Mäß . Preise .
Friede. Drebinger ,

Handschuhmacher,
Sophrenstr . 37. Kein Laden.

Sehr günstige Gelegenheit ?

! ! Nnterröcke ! !
fabelhaft billig 18495
wilhelmftr . 34, \ Tr. r.

Gönselebern
>werden fortwährend angekauft j
Adlerstr . 38 , Querbau , 2. St .,

I gegenütrb . Herbergez . Heimat.

Karlsruhe , den 19 . Dezember 1910 . 18549
Brust weiß.
B46834

Boxer-Rüde,braun
_ u . schwarz gestreift,

Abzugeben
Rüppurrerftraße 1.

Großvater
Der Herr , welcher gestern Sonn¬

tag abend im Nebenzimmer der
Brauerei Wolf seinen

Schirm verwechselt
hat . wird gebeten, solchen wieder
umzutauschen . B46992

Stöhle, gepolstert , von 2 «
' Mk. an . und viele andere Sorten .

Schreib- , Klavier - und Triumphstühle kehr billig . 18562 . . . .

Jul . Weinheimer , Kaiserstr. 81/83 . ganze Ausstattungen auf begüeme
Ratenzabl . Strengste Diskr . Liefer.
franko . Off. u . Nr . B45957 an die
Erved . der „Bad . Preffe" erb.

Viel beneidet 8808a

i pme*und doch gar nicht teuren Straußfedem. Soieh
eine Straussfeder kann man am Sommerhut. am
Hejbsthut, am Winterhut und viele Jahre lang
immer wieder tragen . Sie bleibt stets schön und
mpoeant und man kann sie auch seihst von
einem Hut auf den andern übertragen. Gerade
dieser Tage habe ich wieder prachtvolle Federn
sehr billig zu verkaufen . 40 cm lang , 10—15
breit nur 1 Mk. , 46 cm lang, 2 Mk., 50 cm 3 Mk.
und 4 Mk., 18 cm breit 6 Mk. , 20 cm 10 Mk.,

, 22 cm breit 15 Mk., 26 cm breit 25 Mk., 30 cm
™eit 36 Mk. Bestellen Sie sofort , damit ich Ihnen eine recht schönered« : aussuchen kann. Preisliste über Federn, Boas , Stolen, Hut-
olumen etc. gratis . Anerkannt leistungsfähigstes Haus dieser Branche.

Bernau Hesse, Oresdei, kkfclslr.

Hesse, Broda
»» »

1 eiserne Bettlade
mit Matratze ist wegen Platz¬
mangel billig zu verkaufe«.
B47007 - “Fafanenstratze 2, II .

Umständehalb, wird eine goldene

ßM DM -A
mit Revetitionsschlagwerr und
extra Sekundenzeiger billig ver¬
kauft. „ „ ^ 18663 .6.1
Leopoldstratze 15, im Friseurladen .

Lhaisel»«,aer.
nur 24 Mk . zu verkaufen. Werner ,Tchloßplatz13, Eingang Karl -Fried -
richstraye, parterre , rechts. Ä47086

GotteSauerstr . 13, Hth. 2. St .,
sind Stütze« mit Kupferreis, l
Trichter , kl. Fäffchen , brll. abzug.

Stickereien, keine iisndardeiten
Tischläufer , Zierdeckchen , Tablettdeckchen , Handtücher

wegen Aufgabe billigst zu verkaufen .
Komme auf Wunsch mit Auswahl ins Haus .

Frau Kätcben Gehrlein, Karlsruhe-Rintheim
2 .1 Ernststraste 17. B47019

Farbkasten Farben
Oelmalkasten von Mk. 1 .20 an

- gefüllt und leer . — --
Malutensilien aller Art . 18669 .2.1

I A . Schaefler , Farbenfabrik , Woldslr. 14,, n . d. Colosseum .

: Butter -Angebot .I
Suche für 1911 regelmästige Abnehmer meiner Süstrahm -

tafelbntter . Wöchentl. Quantum 2—3 Zentner . Auch in Posten von
9 Pfund wöchentlich lieferbar . Preis 125—130 je nach Bedingungen.

V . Roth , Molkerei. Mntmgen (Württ.).

M. HSckstefter & Co., DM» Punsche^
hervorragende Qualitäten I

Arac , Rom- Burgunder Punsch 1
sind in 1J1 und i |a Oiginalflaschen zu haben bei

Pfannkuch & Co . , Karlsruhe,
am Werderplatz . — Telephon 1951 .

Lieferung ins Haus . 11472a .3.1

Verlangen Sie nur

„Nachahmungen weise
man zurück “. ^

!elk

10662a

in Tuben und Dosen.

CharMtarari,
Salmler 16

Abtejlang Lanolin -Fabrik Martinikenfelde .

Kinderbettftelle, K ;.
neu . für nur HB . 9.— zu verkaufen .

Werner , Schlohplatz 13 , Ging .
Karl -Friedrichstr .,part . , r . 3347037

Hofhund,
unbestechlicher Wächter, ganz billia
zu verkaufen . 847032

Kr onenftraste 1, im Lecken .

D« verkaufen:
alte Kupfer - und Stahlstich« . An¬
zusehen in Durlach, BiSmarck-
stratze 12, 1 . Stock . B46997

(Boa und Muff ) für 45 Mark
verkaufe «. Neupreis 1969 85 Ml
B47V25 Körnerstr . 87, pari .

Oeffenttiche
Nerste »iseru « K.

Die Gr . Eiscnbahnverwaltung .versteigert Donnerstag de« 5.Januar 1911, nachmtttags 3%
Uhr . die alte Güterhalle mit dem
Bureaueinbau in Pforzheim .Die Versteigerung findet in
der Güterballe selbst statt .Die Bedingungen liegen
während der üblichen Geschäfts--
stunden auf dem diesseitigen
Hochbauburcau Durlach , Aucr -
stratze 11 , 3. Stock , links und bei
dem Bahnmeister Herrn Zum¬
keller, Miterstraße 30, in Pforz¬
heim zur Einficht aus , und wer -'
den noch vor der Versteigerung
an Ort und Stelle bekannt ge¬
geben .

Die Bedingungen ohne Zeich¬
nungen , können gegen Ersatz der
Selbstkchten , 10 A nebst Porto ,
bezogen werden.

Das Gebäude kann nach Mel¬
dung beim Bahnmeister in den
üblichen Geschäftsstnnden befich-
tigt werden. 11500a

Turlach , den 15 . Dezbr . 1910 .
Kr . Bahndaninsyektion .

Heiraten Sie , ater
erkundigen Sie sich vorher über
Vermögen, Ruf , Charakter rc.

Weltauskunnei Stuttgart,”S5x Steinstratze Nr . 9 . *
Telephon 9185.

Wenig gespielter

Stutzflügel
.. . Bechstein

vorzüglich erhalten , sehr
schön im Ton , ist preiswert
zu verkanten bei 18033.5.5
Ludwig Schweisgut ,

Hofl., Karlsruhe , Erhprinzenstr . 4 .

nCVBl-

sich&are Schrift, nagelneu , wett
unter Preis zu verkaufen . 6 .2

Georg Bartsch , Nürnberg ,
U5a»a Fmdelwiessnstr . 21 .

Briefmarken $
und ein Album billig zu verkauf .caAaoeo Kaiserstratze 213, IV . *

KanarienvSgel»
gute Sänger , sind billig zu verkauf .

'
B40918 .29 Werderstr . 12,1 . St . -

div .Finken,Kanarieu «
_ Hähne , von J( 5 .— cm
und fast neue Käfige wegen Auk»‘St her LieLbaberer zu verkaufen .

3945.3.2 LtrrnberMr . 3 . lll . I

Prima Objekt
in schönster Lage Bruchsals wird
11. ömihef Mk . 20000 .— vom
Selbstgcber gesucht.

Offerten unter Nr . 18359 an die
Exped . der „ Bad . Presse^ ._ 3L

NI. Lmthmsch«
mit angrenzend . Garten - u . Wiesen¬
gelände sofort zu pachten resp . zu
kaufen gesucht . Offerten m . Preis
u . Lage unter Nr . B47004 an die
Exped . der „ Bad . Presse" erbeten .

Eine gut erhaltene B47013
TlieaterMime

wird zu kaufen gesucht. Näheres
Gasthaus z . Rose in Elchesheim .

Flügel
mit gutem Ton , wird billig ab¬
gegeben . B47015

Luifenstrast « 73 , 2, Stock.

Herren-Fahrrad ,
22

fast neu , ist umständehalber für
45 Mk . zu verkaufen . B46688
Karlstr. W, Ecke Südendstr ., Laden .

Nähmaschinen ,
neue und gebrauchte, unter langt .Garantie äußerst billig zu verkauf .
B47003 Schützenstr. 59 , Part . :

2 LioÄsrwvlor -
Kommoden , mittlere Größe , in
Kirschbaum , find billig zu verkauf .

Ott « Uaamann , Schreiner, :
Schützenstratze 37 . B«« ,

Ital . Wioline, j
garantiert echtes , vorzügl . In¬
strument , umständehalber für den
Spottpreis von 600 M zu verkauf .

Zu erfragen in der Expedition
der „Bad. Preffe " u . Nr . 11598a.

Vorzügliche $344142*
Streich ztther
mit Kasten und Zubehör zu der -
kaufen . Phllivvstr . 33 . 4 .St . r . s

Sehr schöner Ahendnlmrtek
auf weißer « eide gefüttert , zu
verkauf. ; ebenso grauer MUrtäv -
mmttel . Sofienstr . 142 , part .
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Singer Nähmaschinen
erhielten auf der

Weltausstellung Brüssel 1910
die höchste Auszeichnung

den 15547 .12 .11

GRAND PRIX .
Singer Co ., Nähmaschinen Act .- Ges .,
Kaiserstraße 124 KARLSRUHE Wilhelmstraße 35 .

fango - l furanstalt
FRIEDRICH SB AD

Lokale Fango - Applikationen gegen Rheumatismus ,
dicht , Neuralgien , Ischias , besonders wirksam zur
Resorption alter Kxsudate , namentlich bei chronisc heil
Frauenkrankheiten . _ 17744

Kahms- il. WmMlsteigerung.
Dienstag den 2 « . Dezember , nachmittags 2 Uhr,
werde ich im Aufträge

Röppurrerstratze Nr . 2ß
gegen bar öffentlich versteigern :

1 Partie Zigarren und Zigaretten , Rauchtische , Tafelaufsätze ,
1 große Partie Trikothemden »nd Unterhosen . Socken , Herren¬
kragen, Vorhemden, Herren - u . Damenschirme in Halbseide,und
Seide , 1 Partie Feueranzünder , ferner 2 Chiffonniere .
5 Diwan . 2 Schreibtische . 3 Vertiko . 1 Sptegelschrank .
6 Stühle . 3 Betten mit hohem Haupt , 3 Herde , 3 Küchenschramr .
1 eintür . Schrank , 2 Kommoden . 2 Tische . 2 Ausziehtnche.
1 Salongarnitur , 1 Trumeau und noch verschiedenes.

Liebhaber ladet höfl . ein.
Im lyiadlener , MtmsgesW.

NB . Die Trikothemden und Unterhosen werden zu jedem an¬
nehmbaren Gebot abgegeben. Die Möbel kommen um 3 Uhr zum
Ausgebot. _ 7oQo3

Verlag von H . L. Schlapp in Darmstadt .
Ein schönes Weihnachts - Geschenk / =$ die reifere Jugend ist
die vom Grossh . Bad . Oberschulrat empfohlene Volkserzählung

Teutoburg .
■11425a.5 .5

Erzählung a . d . Jahre der Befreiungsschlacht im Teutoburger Wald ,
von Erich Kleinschmidt , Bürgermeister in Karlsruhe .

In Leinwand gebunden . iV\ k . 2 . 50 .

gMx- Vorrätig in allen Buchhandlungen .

mit Tabulator nur 308 Mk .
Ratenzahlung gestattet . Vor¬
führung kostenlos. 14104

Ciirt Riedel & Co .,
zähringerstratze 77 , l Tr.

Verkauf moderner
Werkzeugmaschinen

durch Betriebseinstellung der erst vor wenigen
Jahren neu gegründeten Gesellschaft für elektrische
Industrie . A .-G .. Karlsruhe , und zwar :
Drehbänke aller Größen und Kon¬
struktionen, eine fast neue Planbank ,
4000 mm Planfcheibendurchmesfer,
Radialbohrmaschinen , Nntenfrais -
mafchinen, hör. Bohr - und Frais¬
werke, Shapingmafchinen , Schleif¬
maschinen,Universal Fraismafchinen ,
Kopier - u Ankernutenfraismafchinen ,
1 Blitzpreffe , Stanzen , Scheeren ,
Spindelpressen , Hilfsmafchinen «nd
Apparate für Dynamofabrikatio »,
Fallhammer , Formmafchinen für
Metallgießerei , Schmiedeinrichtnng ,
diverse Elektromotors , eine große
Anzahl Bolt - «. Amperemeter , Meß -
u. Berfuchs -Jnstrumente u. Apparate .

Die Maschinen find allerersten Fabrikates , vor¬
altenzüglich erhalten und werden billig abgegeben .

Aufragen erbeten an : 13765.3.3

TIlax Strauß , Karlsruhe i. B .

Miet -Verträge
find zu habe« in der

Ervedition der «Badischen Presse".

ulM,Kais «rttr .
ialtMti iutttrvlniMfM

Mm Nebenverdienst ß
I kann sich durch Uebernahme . ,
! einer Unfall - und Haftpflicht- £Versicherungs- Agentur für g

Pforzheim unö Umgebung !
| mit vorhandenem Inkasso »
ein geeigneter Geschäft?-
mann . Privatier oder Pen - x-
sionär re . erwerben , welcher
Zeit und Neigung hat , für
angemessenen Zugang an _neuen Versicherungen zu p >
wirken. 18519 “

Gest. Bewerbungen beliebe
man unter U . 4585 an Haa -
senstein & Vogler A - G..
Karlsruhe einzureichen .

MWO .
männlich , von seltener Schön¬
heit , vorzügl . Polizeihund ,
preiswert zn verkaufen .
Offerten sub A. 4339 an
Haasenstein &Vogler , fcj' - - - 1855?A .- 4j! . , Karlsruhe .

Für branchekundig , tüch- !
tigen Kaufmann bietet sich

! Gelegenheit zur kapitalist-
- ischen und aktiven

Beteiligung
bei einer zum Erwerb einer

I Möbelfabrik in Bildung be¬
griffenen Gesellschaft mit
beschränkter Haftung . 11609a

„ Näheres unt . C . 4575 durch
* Haasenstein & Vogler , A.-G.,
« Frankfurt a. Main. 3 .1

Für Oberbade « wird ein
in Organisation u. Akquisition
gleich tüchtiger 11529a .2.2

tornlapt
gegen hohe , feste Bezüge .
Provifionen aus dem ganzen
überwiesenen Bezirk, Rerse -

I

fpesen rc. von großer , bochan-
gesehener Levensverstcher -
ungsgesellschaft mit lukrativ .
Nebenbranchen, gesucht . Erft -
klasfige Fachleute , die gute
Erfolge Nachweisen können u.
denen strengste Diskretion zu¬
gesichert wird , belieben gefl .
ausführliche Offerten , mogl .
mit Bild einzureichen an
Haasenstein « . Bögler, A . - G .,
Frankfurt a. M. unt. Z . 1483 .

Befudis » und
Glückwunfdi»

Karten «^®

In fdiöntter Ausführung
liefert rafäi und billig

Buchdruckerei
F .Thiergarten
• (Badirdie prelle) -
Karlsruhe i. B.
hammstrasse

Gesucht von einem Herrn
Mittagstisch

in gutem Privathaus der Südftadt .
Off. m. Ana. des Preises u . B47035
an die Expedition der „Bad . Presse" .

Für Weihnachten empfehlen nufer vorzüglich geratenes

Schotzhündchen ,
echter Pinscher, schwarz m. braunencz
Abzeichen , kleinste Raffe, „ sowie
einfache Gaslampe sehr billi
verkauf . Hirschstr .75 , 3 . St .

welches wir bei unseren sämtlichen hiesigen und ans¬
wattigen Kunden zum Ausschank bringen :: :: :: ::
Mit der Abgabe von Bockbier in Flaschen SM" auf
der Brauerei adgesüllt "WS beginnen wir

Mittwoch den 21. Dezember =
181»

und erbitten gefällige Bestellungen rechtzeitig ::

r - l - pv » 2 « « . Unionbrauerei A
.

- E
.

N0 » 0 » 0N0 » 0N0 » 0 » 0 > 0 » 0 » » 0 » 0 » 0 » 0 » 0 » 0 » 0 » 0 > 0,0, ^

0

0

Karlsruher Zentral : Molkerei
Leopoldstrasse 20 Telephon 1859

Inhaber : L. Schoen
□ □ □

liefert an Privatkundschaft :

Hygienisch einwandfreie , gereinigte u . tiefgekühlte Vollmilch
offen 22 Pfg. , in Flaschen 24 Pfg. pro Liter.
— Bei größerem Bezug besonderen Abschluß. —

Schlagrahm , Kaffeerahm , sauren Rahm , weiße Käse , täglich
frische , allerfeinste Tafelbutter , Buttermilch , Magermilch ,
Kefirmilch , destilliertes Wasser Korbflasche 60 Liter Inhalt 2.50 Mk.
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Zu reellen Tagespreisen frei ins Haus durch meine
in alle Stadtteile fahrenden Verkaufswagen. 18551 .3.1

» 0 » 0 > 0 » 0 » 0 » 0 » 0 » 0 » 0 > 0 » 0 » » 0 » 0 » 0 » 0 » 0 » 0 » 0 > 0 » 0 > OI

Als

bietet in reicher Auswahl

fertige Kissen , Tisch -, Buffet- und Salon -
Decken , Papierkörbe , Behänge etc.

ferner ,
für Kinder : Häubchen , Wagendecken , Pelzgamituren

Kinderkleidchen , Kindermäntel ;
für Damen : Unterröcke , Ball - und Theater -Shawls ,

Westen , Schulterkragen , Tücher , Reform -
hosen , Hemdhosen , Strümpfe etc ., Hand¬
schuhe , Perltaschen , Gürtel ;

für Herren : Gestrickte Westen , Sportstrümpfe , Socken ,
Ueber - und Unterhemden , Unterhosen ,
Leinen - Kragen , Manschetten , Serviteure ,
Handschuhe , seid . Cachenez , Krawatten ,
Hosenträger etc etc .,

sowie SchÜrZCn u. Taschentücher in reichem Sortiment

Rudolf Vieser
Kaiserstrasse 153. 185412.1

Auswahlsendungen bereitwilligst.

und ■
nacht
Heim
reiche
Oster
der 2
fiofi ;
von <
sich d
Polkc
sehr i
.Turn
den S
Sein
Sitte
lichste
über
bei v
getre
finge
mit :
Mitg
bereu

Möbelfabrik -Verkauf.
Die »trat Konkurs der Firma Gebe . Haitz in Dnrmershetm

gehörige, aut eingerichtete Möbelfabrik , Spezialität Kleiderschränke
und Schlcffzimmereinricbtunaen, beliebtes Fabrikat , soll freihändig mit
oder ohne Uebernahme der Ausstände verkauft werden . Die Fabrik
befindet sich in flottem Betrieb und ist erweiterungsfähig.

Näheres zu erfahren durch den
Konkursverwalter Moritz Mond ,

18566 .3.1 Karlsruhe (Baden).

Et« Kasperle-Theater,
eine Zither u. eine eiserneBettstelle
zu verkaufen Waldstratze 52,5 . St .

Anzuseyen von 12 bis halb 2 Uhr,
abends v . 7 llhr ab. 247038

Große Festung mit Soldaten .
Eisenbahn mit « chieuen rc. und
eine neue ä|, Geige billig , u verks.
B47028.2.1 Kaiserallee K » 2. St .

Theater-Vekorattoue«.
große Auswahl, für kleine , »*
größte Lokale paffend , zu billigt

Verkaufs- und Leihpreisen .

Theater-, Volkstrachten
Maskenkostüme,

Neuanfertigung nach Maß. sE
gewünschte Kostüm zu kaufen »j' ^ ^ Abgabe . Auch gebra«lei
Kostüme billigst. Prompte Erd¬
ung auch deS größten Auftror
Kostümstoffe , Besätze . Kopsbed »

ungen, Karnevalsartikel. tSebastian MSnebKarlsrig
4 .3 Schillerstratze 33 . ST
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Scrtr 7Nr. 688 ASendStaÜ . Montag den 19. Dez

Deutsche Arbeitgeberverbände .
H. Berlin , 17 . Dez . Unter zahlreicher Beteiligung ihrer Mit¬

glieder trat heute mittag im Hotel Adlon die Hauptstelle Deutscher
UrbeitgeLer-Verbände zu einer Verbandsversammlung zusammen ,
jiie unter Leitung des Vorsitzenden , Landrats a. D . Rötger» stand.
Nach Erledigung geschäftlicher Angelegenheiten erstattete General¬
sekretär Bueck zum letzten Mal den Geschäftsbericht . Der Redner
besprach die gegenwärtige wirtschaftliche Lage, die durchaus nicht so
befriedigend sei, als man anzunehmen scheine, und ging dann unter
Mitteilung eines reichen Zahlen- und Tatsachenmaterials, namentlich
über die Entwicklung und Leistungsfähigkeit der Gewerkschaften , auf
bie Arbeitskämpfe des laufenden Jahres ein . Der Berichterstatter
schilderte eingehend den Verlauf der großen Bewegungen im Bau¬
gewerbe und auf den deutschen Seeschissswersten , deren Ausgang das
deutsche Unternehmertum nur mit Ernst und Besorgnis in die Zu¬
kunft blicken lasse.

Im Anschluß an diesen Bericht teilte der Vorsitzende mit, daß
der Ausschuß beschlossen habe , Generalsekretär Bueck zur Wahl in den
Borstand vorzuschlagen . Dieser Vorschlag fand den einstimmigen
Beifall der Versammlung.

In der Debatte über den Bericht wurde namentlich auf die Not¬
wendigkeit eingehender Friedcnsarbeit hingewiesen, um für den Krieg
gerüstet zu sein .

lleber die Zweckmäßigkeit der Führung fortlaufender Lohn¬
statistiken seitens der Arbeitgeber-Verbände berichtete Dr. Hoff
iDüsseldorf) , der Geschäftsführer des Arbeitgeberverbandes der nord -
westdeutschen Gruppe des Vereins Deutscher Eisen- und Stahl -Indu¬
strieller in Düsseldorf .

Dr. Tänzler (Berlin ) gab einen kurzen Ueberblick über die
sogenannte Streikversicherung .

Weihnachtsfeiern .
Karlsruhe, 19. Dez .

$ Der Karlsruher Männerturnverein steht nicht
'
nur infolge seiner

turnerischen Leistungen mit an erster Stelle im hiesigen Vereinsleben,
sondern hat sich auch durch seine gesellschaftlichen Veranstaltungen eine
achtunggebietende Stellung geschaffen. Das bewies wiederum die am
letzten Samstag abend in den Sälen der Gesellschaft „Eintracht" von

.-dem Verein veranstaltete Weihnachtsfeier, welche zahlreich besucht war.
Das vielseitige Programm brachte eine Reihe künstlerischer Darbietun¬
gen. So erfreute Frl . Malli Hermann, Opernsängerin aus München ,
mit einigen Liedervorträgen, die der Dame das beste Zeugnis aus¬
stellen. Ihre zarte , feine Sopranstimme kam namentlich bei Hildachs
„Lieb Kindchen , wach auf ! " zur Geltung. Herr Hofschauspieler Felix
Krones ist mit seinen Liedern zur Laute durch den kürzlich im Museum
stattgefundenen Krones-Abend noch in bester Erinnerung. Es sei nur
erwähnt, daß der Künstler auch im Männerturnverein einen vollen Er¬
folg errang . „Das Hellerlein"

, ferner ein Weihnachtslied von Anzen¬
gruber , vertont von Krones, und das alte Volkslied „Der Postknecht"
brachte der beliebte Lautensänger in solch natürlicher Weise zu Gehör ,! daß ihn der stürmische Beifall zu einer Zugabe zwang. Auch die Rezi¬
tation „Die E '

schicht vom Tannenbaum, sein Leben und Sterben " von
Peter Rosegger trug Herrn Krones viel Beifall ein. Herr Karl Rein-
surth, der ebenfalls längst kein Unbekannter mehr ist. beherrschte mit
viel Geschick das Oboe . Die Stabübungen der Turner und Turnerin¬
nen unter Leitung von Reallehrer Maier wurden mit großer Präzision
ausgeführt und ließen erkennen, daß in den llebungsabenden des Ver¬
eins eifrig geturnt wird. Es sei noch das Hausorchester erwähnt, wel¬
ches ihre Aufgabe in befriedigender Weise löste , sowie die Klavier¬
begleitung von Herrn Weick , die ebenfalls nur Anerkennung verdient.
Eabeuverlosung und Tanz beschlossen die in jeder Hinsicht gut verlau¬
fene Veranstaltung.

* ) :( Weihnachtsfeier der städtischen Schülerkapelle . Eine bei alt
und gung gleichbeliebte Feier ist die

"
altzährlich

'
stästfindeHe Weih¬

nachtsfeier der Städt . Schülerkapelle , die am Sonntag nachmittag im
kleinen Saale der Festhalle stattfand . Es hatte sich hierzu ein zahl¬
reiches Publikum eingefunden, u . a . bemerkte man die Stadträte
Ostrrtag und Schlebach , Stadtschulrat Dr . Gerwig und den Direktor
der Turnlehrerbildungsanstalt Dr. Rösch. Ein vielseitiges Programm
gab Zeugnis von dem guten Können der Schülerkapelle , insbesondere
von einzelnen Mitgliedern derselben . In der Kavatine Rr . 1 stellte
sich der Zögling Heußer als tüchtiger Pistonsolist vor und in dem' Polka „Die beiden kleinen Finken" erwies sich das Mitglied Böhringer
sehr vorteilhaft als Tylophonkünstler . Im Verlaufe der Feier ergriff
Turninspektor Stehlin das Wort zu einer Ansprache . Redner dankte
den Lehrern für ihre Mühewaltung, ganz besonders dem Dirigenten ,
Herrn Hauptlehrer Wölfle , der heute sein zehnjähriges Jubiläum als
Dirigent der Kapelle begehen könne, und brachte demselben die herz¬
lichsten Glückwünsche dar . Hierauf gab Herr Stehlin einen Rückblick
über die Tätigkeit der Kapelle im Jahre 1910 . Außer der Mitwirkung
bei verschiedenen Anläßen sei die Kapelle dreizehnmal öffentlich auf¬
getreten. Der Konzertklaffe gehören 119, der Theorieklasse 60 Zög¬
linge an . Der Unterricht wurde von 4 Lehrern erteilt . Redner schloßmit Dankesworten an die Stadtverwaltung für die Unterstützung , der
Mitglieder der Kommission , den Damen, die auch heute wieder ihre
bereitwillige Mitwirkung zugesagt haben und brachte den Wunsch jum

Theater , Kunst und Wissenschaft .
=3 Karlsruhe, 19. Dezbr . AlexandervonGleichen - Rutz -

w « rm, des Urenkel Schillers, der erst kürzlich hier mit einer Ver¬
öffentlichung zu Wort kam , hatte im vorigen Jahre mit seinem Werke
über die „Geselligkeit 1789—1900" nicht geringes Aufsehen erregt.Am hat der feinsinnige Schriftsteller in einem weiteren Werke , die
bsst zwei Jahrhunderte umfassende vorhergehende Zeitspanne, die in
die Revolutionszeit einmündet, einer besonderen Behandlung aus
Me Geselligkeitsäußerung hin unterzogen . Und dieses Werk , das sich
»Das galante Europa" (Verlag von Julius Hoffmann in Stuttgart ;
Mh. M 8.50) nennt, bietet eine intereffante Zusammenfassung des
Gebens der großen und vornehmen Welt im 17 . und 18. Jahrhundert.
^>rr gewinnen durch dieses Buch eine eigenartige Vogelschau über den
Jahrmarkt des Lebens in den Zeiten des Barock und Rokoko, wie er
vch in den Hauptstädten und geistigen Zentren Europas abspielte,^ . brillantem , graziösem Plauderstil erzählt uns der Autor von dem
Affinierten und frivolen Lebensgenuß am französischen Hofe und
mnen Abbildern im übrigen Europa. Sodann eröffnen sich uns reiz¬volle Einblicke in die feingeistigen und aristokratischen Pariser Salons"fit ihren galanten Sitten und ihrem Reichtum an literarischen und
unstlerischen Kulturwerten, diesen Bildungsstätten vornehmer Ee-

nUlgkest , die noch immer , eine unerschöpfliche Quelle wertvoller An-
egungen für die Gegenwart bieten. Von Generation zu Generation
orrückend machen wir mehrmals die Runde durch das gesellige Europano überall begegnen wir den Persönlichkeiten, die ihre Epoche den
tempri ihres Wesens aufdrückten. Für die Erkenntnis historischen

^ ichehens werden hier wichtige Zwischenglieder aufgedeckt, die man
■ ^ übersah oder unterschätzte. Der Verfasser hat mit dem „Ealan -

2 uroPa“ ein Buch geschaffen, das seine Begabung für kultur -^ TT .̂ l̂iche Darstellungen in der glänzendsten Entfaltung zeigt. Die
? ^ 9erundeten und sprachlich fein gefeilten Aussätze, ohne Pathos

(;
:er l̂ehrhaften Eifer, sind mit einer geistvollen Selbstverständlichkeitt- die nur einem sein Thema durch und durch beherrschenden
7̂ - -tmani ! und Gelehrten eigen sein kann . Das „Galante Europa"

^ ret weit mehr als spannende Lektüre zur Füllung müßiger Stun -
denn es vermittelt uns lebendige Botschaft vergangenen Lebens.

Dadtfchs Dresse .
Ausdruck, daß die Kapelle auch im neuen Jahre wachsen, blühen und
gedeihen möge . Stadtschulrat Dr. Gerwig übergab im Anschluß hier¬
an an 5 Zöglinge das goldene Ehrenzeichen für 10jährige Zuoe^ örig-
keit und an 13 Zöglinge das silberne Ehrenzeichen für 5jährige Zuge¬
hörigkeit zur Kapelle. Dr. Gerwig gedachte ferner des Dirigenten
Herrn Wölfle und stattete demselben namens der Kommission den Dank
ab für seine 10jährige Tätigkeit als Dirigent mit dem Wunsche, daß er
noch lange dem Posten vorstehen möge . Auch Stadtrat Schlebach feierte
namens des Stadtrats den Dirigenten Wölfl«, der mit großem Fleiß
die Kapelle leite . Eine Reihe hübscher Musikstücke wurden unter der
zielbewußten Leitung des Dirigenten noch zum Vortrag gebracht, die
Zeugnis ablegten, von der Tüchtigkeit der jungen Musikerschar. Zum
Schluß dankte noch Herr Stehlin den Erschienenen mit dem Wunsche,
sich bei der nächstjährigen Weihnachtsfeier wieder zusammenzufinden.
Die Feier nahm in allen Teilen einen befriedigenden Verlauf .

# Weihnachtsfeier der Karlsruher Blindenvereinigung . Weit
über hundert Personen füllten die Lesezimmer des Gemeindehauses,
die der Männerverein der Weststadt der Blindenvereinigung in
freundlichster Weise zur Weihnachtsfeier zur Verfügung gestellt hatte.
Auch sein Kirchenchor trug wesentlich mit zur Verschönerung der Feier
bei , der unter Leitung des Herrn Fritz eine Reihe Weihnachtslieder
vortrug. Rach einer herzlichen Ansprache der Frau Staudinger be¬
gann das Konzert , an dem sich von den Blinden Herr Rickert (Violine ,
Gesang und Klavier) , Frl . Eruber mit dem Vortrag eines Violin -
stückes , Frl . Andres, Frl . Paul mit einigen Gedichten beteiligten . In
dankenswerter Weise hatten Frau Dr. Sachs-Zittel , Frl . Lichtenon -r
und Kuntz ihr reiches Können in den Dienst der Blindensache gestellt .
Den künstlerischen Veranstaltungen schloß sich die Bescherung an. Daß
es möglich wurde , jedem der Blinden eine größere Gabe, und durch
die Verlosung auch noch ein kleines Geschenk , zu überreichen , verdankt
die Blindenvereinigung der Opferwilligkeit weiter Kreise, die so ihre
Sympathie zum Ausdruck gebracht hatten. Nicht zum wenigsten mag
dazu der Vortrag beigetragen haben , den der zweite Vorsitzende , Herr
Boos , vor kurzem im Rathaussaale abgehalten hat. Er war es auch,
der in warmen Dankeswortender stets bereiten Helferinnen gedachte .

Aus dem gewerblichen Leben.
» Karlsruhe, 19. Dez . Am 8 . Dezember hat beim Landesgewerbe¬

amt Karlsruhe ein Meisterkurs für Zimmerer begannen. Im ganzen
nehmen 15 Leute daran teil . Der Unterricht wird von Herrn Re¬
gierungsrat Maier und Zimmermeister Scheuerpflug erteilt .

L Mannheim, 18. Dez . Die Wirte des Bezirks hielten dieser Tage
eine Versammlung ab, in der sie sich mit der gegenwärtigen Wein¬
teuerung beschäftigten . Die Weinhändler haben eine Steigerung der
Lieferpreise für den Konsumwein auf 90 Pfg . und 1 , Mark ange¬
kündigt , was als nicht gerechtfertigt angesehen wird . Aus der Mitte
der Versammlung wurde erklärt, man benutze die Mißernte jetzt, um
aus derselben erhöhten Nutzen zu ziehen. Der anwesende Direktor
der Freiburger Weinzentrale verwies auf die Verteilung des ge¬
nossenschaftlichen Bezugs und forderte zum Beitritt auf. Die Wein¬
zentrale lieferte vertragsmäßig auf 1 Jahre spanischen Wein zu 70 4 .
Derselbe wird bereits in mehreren Wirtschaften Mannheims ge¬
trunken und unterscheidet sich kaum merklich vom Oberländer oder
Pfälzer . Zahlreiche Mitglieder des Wirteoereins traten der Ge¬
nossenschaft bei , oder machten Bestellungen.

1= Koblenz , 19 . Dez . ( Tel . ) Heute findet hier eine Kon¬

ferenz von Regiernngsvertretern mit Vertretern des Winzer¬
standes statt . Es soll erwogen werden , ob und in welchem Um -
faftge unverzinsliche Darlehen aus Staatsmitteln zu gewähren
sind .

33 Straubing ( Niederbayern ) , 18 . Dez . Im hiesigen Schlachthaus
hat sich eine Dorfwirtin aus Niederbayern der Metzgermeisterprsifung
unterzogen . Mit Sicherheit und Gewandtheit tötete sie einen Ochsen,
schlachtete ein Schwein und ein Kalb und richtete die geschlachteten
Tiere für die Fleischbank her. Dann bestand sie auch die theoretische
Prüfung mit vollem Erfolg.

— Cerböre, 18. Dez. Zwischen Ausständigen und Arbei¬
tern, die mit dem Löschen der Ladung von Kohlenschiffen be¬
schäftigt waren , ist es zu Zusammenstößen gekommen . Die Po¬
lizei mutzte wiederholt von der Waffe Gebrauch machen. Ein
Polizeibeamter wurde durch Revolverschüsse schwer verletzt .
Sechs Personen wurden verhaftet .

Kandel und Verkehr .
Karksrnke, 17. Dezember , a . Schlachthof . In der Zeit vom

12 . Dez. bis 17. Dez . wurden im hiesigen Schlachthof geschlachtet :
1361 Stück Vieh und zwar : 179 Großvieh (52 Ochsen , 26 Rinder ,
33 Kühe. 68 Farren. darunter ans Frankreich 51 Ochsen , 30 Rin¬
der. 00 Kü e, 66 Farren,) 376 Kälber . 702 Schweine, 84 Hammel,
4 Ziegen, 0 Kitzlern , 0 Ferkel , 16 Pferde. 7472 Kilogramm Fleisch
wurden außerdem von answörtS eingeführt und ver Beschau
unterstellt. — 3. Viehhvf . Znm Markte waren anf -
getrieben : 54 Ochsen, 69 Bullen, 24 Kühe. 37 Färsen, 267 Kälber
89 Schafe, 0 Ziege, 861 Schweine» 0 Kitzlern. Kaufpreis für
Ochse» 1. Qual . 86—30 M., 2. Qual. 80—83 Tl„ 3. Qual.

— Karlsruhe, 19. Dez . Theodor Fontanes Briefwechsel mit Wil¬
helm Wolfsohn, herausgegeben von Wilhelm Wolters (Berlin , Verl . v.
Georg Bondi, brosch . SM , ist jüngst zu den bisher erschienenen 4 Bänden
Fontanescher Briefe als neuester Beitrag hinzugetreten. Es ist überaus
anziehe,rd , in ihm die Beschreibung der Jugendschicksale Fontanes zu
finden: das Ausgeben des zuerst erwählten Apothekerberufes und die
an diesen Verzicht anknüpfenden Kämpfe und Sorgen um die Existenz,
die Heirat, die erste englische Reise , die für Fontanes literarische Ent¬
wickelung so bedeutend werden sollte . Der Briefwechsel Fontanes mit
seinem Jugendfreunde Wolfsohn umfaßt die Jahre 1848—1860 , aus
denen uns bisher wenig Aeußerungen von Fontane vorliegen. Schon
in dieser frühen Entwickelungszeit des Dichters erkennen wir seine
Eigenart, die scharfe , klare, gründliche Kritik , die durch den herrlichen
Humor , den Fontane selbst glaubt von den Ahnen aus der glücklichen
Provence bei der Emigration mitgebracht bekommen zu haben, einen
besonders feinen Ausdruck erhält. Die Erwiderungen Wolfsohns wir¬
ken in ihrer liebevoll rührenden Freundschaft wohltuend. Wir sehen ,
wie schwer Fontane die ersten Schritte auf der Bahn des Ruhmes ge¬
worden stnd , denn Geld - und Verlegersnot wiederholen sich in jedem
Briefe . Ein gutes Bild Fontanescher Art gibt uns darum auch dieser
Jugendbrieswechsel wieder , sodaß ihn die nicht kleine Fontane -Ge¬
meinde herzlich begrüßen wird .

— Berlin , 18. Dez . (Privat .) Giovanni Segantinis bedeutendste
Werke, das große Tryptychon „Werden , Sein , Vergehen" und die „Bei¬
den Mütter", jenes historische Bild , das seinerzeit der Anlaß zur Grün¬
dung der Berliner Sezession wurde , dürften , wie uns genreldet wird,
ev . auf deutschem Boden ein neues Heim finden. Augenblicklich befin¬
den sich die Bilder noch in dem eigens dafür erbauten Museum in St .
Moritz . Der Schweiz sieht ein Optionsrecht auf die Leiden Bilder bis
Januar 1911 zu , doch haben die Schweizer Behörden von diesem Recht
bis jetzt noch keinen Gebrauch gemacht. Wie wir erfahren, sind bereits
Verhandlungen im Gange , die den Zweck verfolgen, diese Perlen segan -
tinischer Kunst für Deutschland zu . sichern .

— Wiesbaden, 19. Dez. Intendant Kurt v. Mutzenbecher , der
einen dreimonatlichen Urlaub nahm , um sich von den Folgen eines
schweren Dyphtherieleidens ganz zu erholen , befindet sich anf dem
Wege entschiedener Besserung . Herr v. Mutzenbecher wird seine
Tätigkeit als Intendant des Wiesbadener Hostheaters, über dessen
zukünftige Leitung die irrigsten Gerüchte verbreitet wurden, bereits
im Laufe des nächste » Monats wieder aufaehmrn.

72—76 M. . für Bullen 1 . Qual. 82—84 M .. 3. Qual. 78—80
Mark. 3 . Qual. 76—78 M.. für Färsen 1. Qnal. 80—88 M . , 2.Qual. 64- 67 M„ 3. Qual . 59- 62 Di. für Kühe 1. Qual. 70—74
M„ 2. Qual. 61—67 M„ tz. Qual. 53— 62 M.» für Kälber 1 . Qual.90- -97 M„ 2. Qual. 85—88 W* 3. Qual. 80—83 M.. für
Schafe 1 . Qual. 72—74 Ai» 2 Qual . 69—71 M. . für Schwein«
1. Qual. 71—73 M» 2. Qual. 69—71 M» Sauen und Eber 00
M. pro 80 Kilogramm Lebendgewicht, für Sitzlein 0,00—0,00 M.das Stück. Tendenz: lebhaft.

X Durlach, 17. Dez . Der heutige Schweinemarkt war mit 113
Läufer- und 304 Ferkelschweinen befahren , welche sämtlich verkauft
wurden. Das Paar Läufer kostete 35—70 Jt, das Paar Ferkel 10
bis 20 M . Geschäftsgang gut.

Fleischversorgurrg im Monat November .
St .A . Karlsruhe, 17. Dez . Zu den Biehmärtten im städtischen

Viehhof wurden 225 (1909 : 177) Ochsen, 176 (240) Kühe , 205 (257 )
Rinder. 154 (161) Farren, 1118 (1374) Kälber und 3841 (2838 )
Schweine aufgetrieben.

Von dem aufgetriebenen Großvieh waren im Berichtsmonat aus
Frankreich eingeführt : 83 Ochsen, 5 Kühe , 58 Rinder und 119 Farren.

Geschlachtet wurden 322 (396) Ochsen , 226 (289) Kühe. 148 (273 )
Rinder. 161 (169) Farren, 1443 (1805) Kälber und 3168 (2079 )
Schweine. Das Schlachtgewicht betrug für Ochsen (Kilogramm) 87635
(102 084 ) , Kühe 45170 (58140), Rinder 29448 (54 293) , Farren 60 095
(57 656) , Kälber 57 720 (68 590) und Schweine 234 432 (151 767) .

Die der Fleischbeschau unterworfene Fleischeinfuhr betrug 41064
Kilogramm (52 922 Kilogramm) .

Die Vieh- und Fleijchpreis « gestalteten sich folgendermaßen: Es
betrug der Preis für (1 Pfund Schlachtgewicht) : Ochsen 81—90 Pfg .
(1909 : 74—79,5 Pfg .) , Kühe 66—74 Pfg . (51—62,5 Pfg .) , Rinder 88 bis
91 Pfg . (74,5—77,5 Pfg .) , Farren 79—84 Pfg . (63—68,5 Pfg .) , Kälber
86,5—96 Pfg . (82—91 Pfg .) und Schweine 71,5—73 Pfg . (77—79 Pfg .) .
Rach Angabe der Metzgerinnung kostete das Pfund Ochsenfleifck, 90—94
Pfg . (1909 : 80—84 Pfg .) , Rindfleisch 86—90 Pfg . (78—80 Pfg .) , Kuh¬
fletsch 60- 70 Pfg . (50- 60 Pfg .) , Kalbfleisch 90- 96 Pfg . (86—90 Pfg .)
und Schweinefleisch 86—96 Pfg . (84—96 Pfg .) .

Ueueingetaufene Sucher und Schriften .
Zu beziehen durch A. Bielefelds Hofbuchhandlung .

Liebermann u. Eie., Karlsruhe.
Hermann Wagner, Das Lächeln Mariae. Eine fülle Geschichte

vom Sommer. Verlag Axel Junker , Verl .-Charlottenburg.
Im Verlag „Die Lese" G . m. b . H. in München , Rindermarkt 10,

sind erschienen Georg Mvschner, lleber die Brücke, Dichtungen aus
jungen Jahren , brosch . M 3 —, geb M 4 .—. — Mazda Janssen, Karl
Henckell. Ein Dichterbild . Kartoniert 3 .— M . Hans Bötticher, Was
ein Schiffsjungentagebucherzählt . Geh. M 2.50, geb. Jt 3 .50.

Bausteine, Aphorismen und Zitate aus alter und neuerer Zeit ,
gesammelt von Prof . Dr. C . Hilty. Geb. M 1,80, Leder mit Gold¬
schnitt 3 .50 M . Edward Erwin Meyer, Verlag, Aarau.

„Der Schatten des Todes" von Felix Braun. S . Schottlaenders
Schlesische Verlagsanstalt, G . m. b. H., Berlin W. 9. M 4 .—, geb .
M 5 .—.

Deutsches Knabenbuch. Ein Jahrbuch der Unterhaltung , Beleh¬
rung und Beschäftigung für unsere Knaben . 24 . Jahrgang . Ferner :
Deutsches Mädchenbuch. Ein Jahrbuch der Unterhaltung, Belehrung
und Beschäftigung für junge Mädchen. 18. Jahrgang . Beide 410
Seiten mit vielen Hundert schwarzen und 14 farbigen Bildern im
Text sowie 5 feinen Einschaltaquarellen . (K. Thienemanns Verlag ,
Stuttgart . Preis eleg . geb. je M 6.50) .

Johs . Hepp , Die Selbstregierung der Schüler , M 2 .—. Verlag
von Schultheß u. Co ., Zürich.

Der Spion am A"lu (Die Welt der Fahrten und Abenteuer Vd . 8)
Verlag von Fr . Ernst Fehsenfeld , Freiburg i . Br . Geh . 3 M , Leinen¬
band 4 M . ,

Jahrbuch für Deutsche Privat -Beamte 1911. Herausgegeben vom
Direktorium des Deutschen Privat -Beamten-Vereins zu Magdeburg.
60 4 -rZingerle , Kinder - und Hausmärchen aus Tirol . H . Schwick, Hof¬
buchhandlung , Innsbruck . Geb. M 4 .—.

Heegaard- Erber „Im Reiche der Sterue". Verlag von W . Vobach
und Co ., Leipzig; geh . M 3.60, geb. M 4,60.

Die goldene Freiheit, historischer Roman von Rudolph Braune .
3. Auflage . Verlag von Felix Schröder, Frankenhausen a. Kyffh.
50 4 .

B En gro » , en Jitill . Versand n. imwirt «. |

Als Spezialgeschäft b”Äf Verlobte
in soliden sächsischen und schweizer Wäschestickereien ,

Klöppelspitzen , Mllieux, Decken, Häckelarbeiten u. s w.Oscar Beier, Karlsruhe (Baden), Katserstr. 174.
■ 17»0. *
M Begründet1877. HItg I■d. R»b»tt»p»rv■ >

Ein neuer Busch.
— Wilhelm Busch hat das eigentümliche Schicksal, daß fast alle

seine größeren Sammelwerke nicht seiner eigenen Initiative , sondern
der seiner Verleger zu verdanken sind und leider ist dabei, nach unseren
heutigen Begriffen, mit Text und Bildern ziemlich willkürlich umge->
sprungen worden . Die Erklärung hierfür hat die Busch-Biographie
von Röldeke gegeben : der große Humorist hatte an seinen Schöpfungen,
sowie sie fertig waren , nicht das geringste Interesse mehr und wollte
mit ihnen auch nicht das mindeste mehr zu tun haben — eine Eigen¬
tümlichkeit, die sogar dazu führte, daß er seine Originale den Verlegern
schenkte, nur um ja nicht wegen späterer Auflagen aufs neue bean¬
sprucht zu werden . So mag es kommen, warum die Jugendarbeiten
Busch 's zum größten Teil bisher unbekannt geblieben sind und nicht
gesammelt wurden .

Umfo mehr wird man es willkommen heißen, daß im Verlage von
Walter Fiedler in Leipzig jetzt dieser vergessene und verloren gegangene
Busch der Jugendzeit wieder neuerstand in dem von Rudol - - :vr
herausgegebenen Album „Lustige Bildergeschichten und allerlei Hu¬
mor" , gezeichnet und zumeist verfaßt von Wilhelm Busch (geb . 6 Ji ) .
Nicht leicht wird es gewesen sein, all der herumfahrnden Veröffent¬
lichungen wieder habhaft zu werden und sie hier wieder aufleben zu
lassen . Ost genug mußte auch eine vorsichtige Stilprüfung allein fürdie Echtheit maßgebend sein. Aber wenn auch vielleicht das eine und
andere der Bilder und lustigen Geschichten nicht von Busch's Hand sein
dürft« — in seiner Art gedacht und empfunden wird es immerhin fein
und also auch in diesen allgemeinen Rahmen passen.

Das neue Busch-Buch selbst aber enthält so manche köstliche Perledes Humors in Wort und Bild , steckt schon so voll all der Wurzeln und
jungen Triebe des älteren Busch , daß man überall daran seine Freude
haben dürfte. Die drastischenBauern und drolligen Spießbürgergestal¬ten, die heiteren Szenen aus dem Künftlerleben , die ausführliche lustige
Naturgeschichte o . Miris mit den famosen Buschbildern dazu, die indi¬
schen Abenteuer des Herrn Friedrich Mäule und so manche neckische
Verspottung des alltäglichen Lebens — das alles wird Wilhelm Busch
auch in dieser Neugestalt wieder zu einem willkommenen Hausgenossen
machen , an dessen Scherzen sich Äug und Herz immer wieder gern er¬
götzen werden. Denn groß und klein werden gemeinsam ihr Vergnügen
haben an diesen von echtem Künftlergemüt und echtem Humor zugleich
geschaffenen Bildern und Texten , alz einer immer frischQuelle deutschen Frohsinns .
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Maxim I Führende Marken

sind unsere

Maxim 11

fflaxim -SprecIi - Apparate.
Unsere Maximsprechapparate haben die feinsten Präzisionswerkeund sind ansgestattet mit eigens zasammengestellten Geschmacksmnster -

gehäusen , wie solche in keinem Konkurrenzkatalog zu finden sind.

Preis mit IO Stücken "WU aaf
echten 3-Mk.-Jnmbo - od . Homokord -
Doppelplatten . . Hk . 44 .—

Anzahlung bei Lieferung . Mk . 8 .80
Monatsraten . Mk . 3 .—.
Gehäuse : Grösie 27X27X14 , afrik . Mahagoni,Blnmentrichter : 40 cm Schallöffnung.

Mit jedem Apparat liefern wir

IMF" IO Stücke gratis "WW
auf echten 3 Mk . -Juinbo - oder Homokordplatten .

Diese Platten sind von den besten existierenden 3- Mk .-Fabrikaten ,keine sogenannten wilden Marken , wie solche von Konkurrenz¬firmen unter anderen Namen als 3- Mk .-Platten beigegeben werden.
Ein guter Apparat mit echten 3-Mk.-Jumbo- & Homokordplattenist ein hoher Genuss und spielt weit schöner wie jeder Konkurrenz¬

apparat mit Millopera- oder Melodikaplatten .
Beachten Sie die Ihnen gebotenen Vorteile . Unsere Preise sind

äusserst niedrig gestellt und sind unsere Apparate in Anbetracht der
Ihnen von uns gewährten erleichterten Zahlungsbedingungen sehr
preiswert .

Maxim 111
Unsere Apparate sind nicht nadellos , aber tadellos .Bei einem Apparat mit Nadeln , wie wir sie 1Uhren , können Sie ver¬

mittelst der Starkton - oder Pianonadel das Spiel des Apparates be¬
züglich der Lautstärke ganz nach Belieben regulieren , was bei einem
nadellosen 'Apparat vollständig ausgeschlossen ist . Für Apparate mit
Nadeln singen die grössten Künstler der Welt , wie

Caruso , Melba usw.

Preis MT * mit IO Stücken "WU aaf
echten 3 Mk.-Jumbo - oder Homo -
kord -Doppelplatten . Mk. M . -

Anzahlung bei Lieferung . Mk. 10. -
Monatsraten . Mk . 3. -
Geiiäuse : Grösse 32X32X15 , Mahagoni mit altsilberPlakette .
Blumentrichter : 40 cm Schallöffnung .

Maxim IV

Unsere Mazimapparate sind rein in Ton und Wort . Wir geben für
jeden von uns bezogenen Maximapparat 12 Monate schriftliche Ga¬
rantie . Bei unseren Maximapparaten ist schon die billigste Type mit
aufklappbarem Tonarm und der berühmten Maximreform- Schalldose
ausgestattet . Beachten Sie dies wohl . Bedenken Sie, dass Sie bei
jedem unserer Maximapparate ohne Preiserhöhung für Mk . 15.—
Jumbo - oder Homokordplatten gratis erhalten .

Trichterlos

Preis mit IO Stücken auf
echten 3-Mk. Jngnho - od . Homokord -
Doppelplatten . Mk . 66, —

Anzahlung bei Lieferung . . . . . Mk. 13.80
Monatsraten . . . . . , Mk. 4.—-
Gehäuse : Grösse 34X34X17 . echt Eiche m . Nussbaumeinlage
Blnmentrichter : 45 cm Schallöffnung .

£

Ausschneiden ! Ausschneiden!

Bestellschein für bequeme Zahlung .
An die Firma

Grammophon -Versandhaus , Cromer & Schrack, Straßburg I. E,

- _ mit 5 Doppel-

Preis 16 Stückenauf echten 3 -Mk .»
Jumbo - oder Homokord -Doppelplatten . Mk . 45 ..

Anzahlung bei Lieferung . Mk. » .
Monatsraten . Mk . 3.

Gehäuse : Grösse 40X34X18 , echt Eiche.

Ich bestelle hiermit - . Apparat . .
platten zu Mk. — Bei Lieferung zahle ich Mk.
an und begleiche den Rest in monatlichen Eaton von Mk_ _
beginnend vom 1 —— . . . IS ab. Der Firma

Grammophon-Versandhaus

Cromer & Schrack

Preis mit IO Stücken - WW aaf
echten 3 Mk. -Jumbo - oder Homo -
kord -Doppelplatten . Mk . 7S -—

Anzahlung bei Lieferung . Hk . IMS
Monatsraten . Mk. N»— .
Gehäuse : Grösse 40X40X19 , echt Gehäuse .
Blumentrichter : 57 cm Schallöffnung .

Cromer 8c Schrack , Strassburg , verbleibt das Eigentumsrecht' an
obigen Waren so lange , bis der ganze Kaufbetrag entrichtet ist.
Erfüllungsort für beide Teile ist Strassburg i. E . Ich behalte mir
Um .ansch des Apparates innerhalb 8 Tagen vor.
Name nnd Stand :

Wohnung und Datum : .

Straßburg i . Eis .
Telephon 1939 Klißstrafie IS Telephon 1939.

Bei Barzahlung gewähren wir 10 % Rabatt.

Ausfchneiden ! AusfdmeMMl
Bestellschein für Barzahlung .

An die Firma
Grammophon -Versandhaus , Cromer & Schrack, StraSbnrg 1. E.

Ich bestelle hiermit . Apparat - mit 5 Doppel¬
platten zu Hk. —- (Preis für Barzahlung ) . Umtausch des Appa¬
rates innerhalb 8 Tagen Vorbehalten.
Name und Stand : - —■ - . .. . ...... —
Wohnung nnd Datum : -

KSfd

Mb1
I bei i
tlunssi

&

x>

1. IUNg
iSbilbfl
ugSfiil
iltcr,B
ne Be
Stein , I

währte
inaSfäl
mdte ,
borzua
uf unii
r . Bad

hi
feer L

werdi
jenehn
erlang
iitomi
ff a.

empfehle ich

9

17943 .3.3

und gewähre ich auf diesen Artikel
in diesem Monat

e 20°
o Rabatt, e

Alwin Vater, Zirkel
32.

If SiStS );

Inlaid -Linoleum-Teppiche
T)

empfeh ’e 18151
in reicher Auswahl und allen Preislagen .

Tapeten - u . Linoleum - Haus

L Srosbernd, tasli. lieierant
Karlsruhe ,

4
Freiburg ,

Bertholdstrasse 27 .

H ’ sa 'ra an

n

uUw liehrooAnzug bu' -^.uIGrammophonS *1
1046796 Markgrafeustr . 33 , l . St . IB46897 sturlfti . 20 ,

billig zu ver -

HthS.

Eine Uhrfeder einfetzen
kostet unr 1 Mk. 25 Pfg .
Lin Glas , Zeiger je 2» psg.

Andere Reparaturen ebenfalls
billigst unter Garantie . 14112

Carl Siede ,
Inh . Herrn . Schreiber ,

Uhren 'Reparatur 'Anstatt
Kreuzstrasse 17.

SoennecKeris
Ringbücher
Dl« besten NotiabUchor

Blatter auswechselbar
Einband dauernd zu benutzen

Viele Sorten
8X 8 cm * Nr 1244/68 . . : M - .75

10X15«/, * • „ 1244/1015: „ 1.50
Kaiserpassage

10 - 18 .M. Mrt
z.mmer-E .nrichtun- :

1 vollständiges Bett , 1 Wasch¬
kommode m . Spiegelaufsad . 1 Rächt -
tisch, 1 Schrank, 1 Tisch um den
äußerst billigen Preis von 200 Mk .
sofort abzugeben.
17723* Zähringerstr . 84 , H.

Offenbacher
Lederwareafabrik }. 6. Hölle “Tg“

empfiehlt ihre eigenen Fabrikate
Reisetaschen u. Koffer aller Art, mü]

und ohne Necessaireeinrichtung ,
Hand- und Reise -Koffer»
Hand- und Reise -Taschen »
Damen -Täschchen ,
Portemonnaies » Cigarren -Etuis»Brieftaschen *
Schreibmappen , Reise -Necessair

sowie sämtliche anderen
. Portefeuille -Waren. =
Schulranzen i3rUen8sdKiiiE !i«|

in reicher Auswahl . 18070.4.8I

Hruekarbeiten jeder Art

Kühl - u . Eismaschinen
Kohlensäure- und Ammoniak-Koinpressions- Lystem für Brauerei , Hotel , Restaurants ,

Metzgereien u. s . w .

Brauerei - Einrichtungen
Rohöl-Motoren System „Diesel“.

; ~::r — Prospekte , Jngenieurbesuch, Projekte auf Wunsch kostenlos . —. -

Ci

Vertreter : l . A . Riedin ger ,Fr. Glück , (li0tl * 3ngcnicurt Maschin en« u . Bronzewarenjabrik, A. 'G.
Karlsruhe , Kriegstraße 91. AugSbnrg .

9754a.14 .10
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Von den im Umlauf befindlichen

£ 20070000 — dieser Anleihe
ein Betrag von

ca. j 10 400 000 —
2. Januar 1911 ausgelost worden.

Die Ziehungsliste über die verlosten Nummern ist
eben erschienen und kann an meiner Effektenkasse ein -
jehen werden. 18548

Karlsruhe, den 19 . Dezember 1910 .

Veit L. Homburger .
stdEutsche BodentirBditaRStalt io KOln a. Rhein

Oie Ausgabe der neuen Zinsschembogen für weitere zehn Jahre
unseren

4 % Pfandbriefen Serie VI
^ vom 18 » Januar 1911 ab an unserer Kasse

hei unseren PfandbriefvertnebssleUen , woselbst auch Formulare zu Ver-w 11687a .2 .1
j [̂ i unseren riananneiveruienssie
Russen bezogen werden können .

Köln , im Dezember 1910 . Der Vorstand .

jtXXXXXXXXXIXXXXXXXXXX
Der schwäbische Merkur 8xx

X
X
X
X
X

XXXXXXXXXXIXXXXXXXXXX

legt besonderen Wert auf seinen badischen Teil .
In der Bespreuung und Beurteilung der politischen

und volkswirtschaftlichen Entwicklung Badens hat sich
der Schwäbische Merkur seit Jahren als zuverlässige und
unabhängige Quelle erwiesen. 10552a

Die Schnellzugsverbindungen durch ganz Baden sorgen
für rascheste Uebermittlung der neuesten Meldungen des
zweimal täglich erscheinenden Blattes . Jedes Postamt in
Baden nimmt Abonnements auf den Schwäb. Merkur an.

Geschäftsstelle : Stuttgart . Königstrabe 20.

pjlraigiMiKifclEW

junge Leute nach kurzer gründl .
üsbildg . in mein . Bureau alsRech-
lugSführer . Amtssekretär , Ber-
ilter,Buchh»KontoristauchschriftI .
ne Berussftörung . Prosp . frei .
Stein. Leipzig G. 30 , Blumenstr . 1 ,

gesucht
für den Verkauf von

WbackSseil rnid
McherWirM

>Hwährtester Konstruktion von lei-
« nasfähigster Fabrik . Redege-
» mdte . gelernte Bäcker werden
^ orzugt. Offerten mit Lebens-
M unter Nr . 11594 an die Exved.2r .Badischen Presse" erbeten . 2 .1"hauffeur , j

PStr Lust hat Automobilführerm werden , um nach Ausbildung
genehme . gutbezahlte Stellung
erlangen , verlange Prospekt vom

Hugo Maye,
®e tu S .. Merseburgerstr . 95a.

Ein älterer , erfahrener

Maschinist,
sowie ein tüchtiger

MM- SAeim
finden sof . dauernde Beschäftigung .

Drrrlach.
•i

I1607a2 .l
Ein tüchtiger , gewandter , selbst¬

ständig arbeitender

Möbelpacker
als Vorarbeiter für die Packerei
einer groben Möbelfabrik in der
Nähe Badens per sofort gesucht .

Offerten mit Angabe der Lohn¬
ansprüche u . Beigabe von Zeugnis¬
abschriften befördert unter Nr .
11591a die Expedition der „ Bad .
Preffe "

._ , 3 .1
Gesucht sofort für Dauerstellung

zu einzelner Dame bei hohem Ge¬
halt geprüfte , durchaus selbständige

Krankenschwester
mit vorzüglichen Zeugnissen aus
groben Krankenhäusern , nicht über
35 Jahre ; muß mitreisen . Beding¬
ung : evangelisch, sehr einfaches,
gutmütiges , bescheidenes, freund¬
liches Wesen und Privatkleidung .
Off. unter F . B. W . 4435 an Rudolf
Moffe , Frankfurt a. M . 11590a

Gesucht zum 1 . Januar 1911
besseres, solides Mädchen für Küche
u . Hausarbeit zu einzelner Dame
nach Rastatt . Gute Zeugniffe er¬
forderlich . Näheres 18564

Mathystr . 2. 1 Treppe.

Lohnende Vertretung .
Für meinen anerkannt Aufsehen erregenden Artikel

„Büromöbel "
in Deutschland und den meisten Kultur¬
staaten patentiert , der seiner praktischen ,
vielseitigen Eigenschaft und des dadurch vor¬
handenen grossen Bedarfes wegen die denkbar
grösste Absatzmöglichkeit biet t , werden für
alle grösseren Plötze Süddeutsch lands
(Bayern mit Rheinpfalz , Württemberg mit Hohenzollem,

Baden , Eisass, Hessen )
redegewandte u . seriöse Vertreter gesucht .
Bei Rührigkeit und Fleiss , verbunden mit angeregten Eigen¬

schaften , gewährleistet die Vertretung ein
hohes dauerndes Einkommen .
Reflektiert wird nur auf solche Persönlichkeiten , die ihre
ganze Kraft dem Artikel widmen können und beste

Empfehlungen besitzen .
_ Gefl . ausführl. Offerten erbeten unter F. O . J . 249 an
Rudolf Mosse , Frankfurt a. M. 11409a .2.2

,k. irgendwelche Unkosten können sich Beamte a . D ., sowie selbständige
Meute aller Art verschaffen .
Offerten unter Nr . 17656 an die Exped. der „Bad . Preffe " . 4.3

!inotypesetzer gesucht
tmhtiger , mit längerer Praxis , auf 3 . Januar .̂

Buchdnukerei der „Bad . Presse".

aT\ Reparaturen ♦ Umänderungen / aT
,k .kJ Fa ^ onieren ' K' Ki

Reinigen und AufbUgeln
übernimmt die faehmlnnisch und kaufmännisch geleitete Reparatur - Anstalt für

Herren -, Damen - u. Militär-Garderoben
gellte Sammetkragen auf Paletots von Mb. 3.S5 an . 847002

Alle anderen Arbeiten äusserst billig , wie : Kunststopfen , Reparieren , Neu - Einfüttern ,
auch Damen-Qarderobe . — Umänderungen . —- Umwenden getragener Sachen (wie neu ) .

Machen Sie bitte einen Versuch , er fuhrt sicher zu Ihrer dauernden Kundschaft.
Bitte za telephonieren oder Karte sehreiben. Abholung und Zusendung ist kostenlos , artest ln Vororten.

aN Amerik . Kleider - Klinik r A_
Teleph . 249 . 8 Adlerstrasse 8 Teleph . 249 .
— — Frack - and Gehroek - Anzüge leihweise . —

Schlafröcke

Haus=Smokings
Samt- und Manchester-

Saccos und Joppen
Aparte Neuheiten
Viele Preislagen .

Empfehlenswerte Geschenke

für Herren . "°°°

Spiegel & Wels
.

Verein fflr Hansbeamtinnen
Frankfurt a. M .. Kaiserhofstr .14, p.

Gemeinnütz. Stellenvermittl . sür
Erzieherinnen , Kinderfräul ., Stütz .,
Wirtschaftsfräul ., Hausdamen re.
Heim f. stellensuch . Lausbeamt . dass

Stütze .
Für ein älteres Ehepaar , wo¬

von die Dame leidend, wird z«
deren Unterstützung eine »»ver¬
lässige Person gesetzten Alters ,
die die Küche mitversehen würde,
per S. Januar oder 1 . Februar
g

esucht . Zweites Mädchen Vor¬
anden. Zeugniffe und Gehalts¬

ansprüche erbeten. 11568a .3.2
Friedr. Schneider ,

Pforzheim , Bleichstrabe 66

UchigeS AenslMcheii
gesucht, das alle Hausarbeitenver¬
richtet und bürgerlich kochen kann,
zu Ehepaar mit einem Kinde. Gute
Behandlung zuaefichert . Angebote
mündl . od. schristl. 1847026

Lenzstraffe 7, ni .

Ae»slMche»-8esiich.
Ein fleißiges, braves Mädchen

als Stutze der Hausfrau findet
Stelle auf den 1. Januar . 18565

Zähringerstr . 27, 2. Stock.

Stellen - Gesuche .
M «. fltiüfß Wch»

sucht per 1 . Januar Stellung als
Kindermädchen in beff ., christl.
HauS . Selbig , steht mehr auf gute
Behandlung als hob. Lohn.

Offerten unt »r Nr . B47039 an
die Exped. der „Bad . Preffe- erbet.

Jüngerer

MWnentelWer .
verh., sucht Nebenbeschäftigung ,
wie : Entwerfen und Berechnen von
kleineren Konstruktionen , Aus¬
führung von Zeichnungen u . s. w.
hei billigster Berechnung .

Gefl. Offerten unter Nr . B47030
an die Expedition der „Badischen
Presse" erbeten .

Gin selbständ. « och
mit prima Zeugnissen, welcher
im Spätjahr seine Dienstzeit be¬
endigt hat , sucht Stellung in
einem Hcdel . oder Restaurant .

Näheres unt . Nr . 11597a durch
die Expedition der „ Bad . Preffe "

Stelle-Gesuch.
Verheirateter Mann sucht Stel¬

lung als Portier , Etnkassterer ,
Magazinier oder sonstigen Ver¬
trauensposten . Kaution kann ge¬
stellt werden. Offert , unt . 1847034
an die Erv . der „Bad . Preffe " erb .

RrlrmeaSpastea
auch Filialleiterin sucht gebildete ,
geschäftskundige Dame . Gefl . Off .
an Herren Gehr . Wlssler ,
« aiserstratze 237 , pari. B46844

Milt Mim
sucht Stelle au 1 bis 2 Kin¬
dern oder als Stütze der Haus¬
frau , auf 1 . oder 1b. Januar I

Näheres Rilterstraffe Nr ^ 8 .
2. Stock. » 470221

Garteastraße 40 ist eine Mansar¬
denwohnung, 8 Zimmer , Kam¬
mer und Küche wegen Versetzung
sogleich zu vermieten . B46995

Näheres im 8. Stock.
Karlstratze 53, I . St ., ist schönes
Zimmer , Küche, Keller sofort od.
auf 15. Jan . z . verm . B46795

Kriegstr. 88 , 3 Zimmer mit Zu¬
behör (Gartenseite 2. Stock) zu
vermieten . Näheres 1 . Stock
10—6 Uhr. B45398 .6.6

Uhlandstrahe 33 , III ., lks . , schöne
2 Zimmerwohnnng sofort zu
vermieten. B47008

Näh. Uhlandstraße 31, II .
Wohn - « . Schlafzimmer,
schön möbliert , zu vermieten .
B46854.2 .2 Scheffelstraffe 6 .

Wohn - u . Schlaf; ., fein gemütl .
einger., m . Frühstück an 1 od . 2 ge¬
bildete Herren , per sof . od. 1 . Jan .

, 1911 , auch geteilt , abzugeb. B45838
Näh. Sofienstr . 5, 2 Treppen .

Gut möbliertes Zimmer,
nach dem Hof gehend, auf 1 . Januar
zu vermieten . 8846821 . 2.2

Kaiserstraße 105, 4. Stock.
Schönes ungeniertes , möbliertes

Zimmer , mit eigenem Glasabschl .,
auf 1 . Jan . zu vermieten . B46846
2 .2 Philippstraße 15, im Laden .
Angnstastratze 8, 2 . Stock , lks ., ist
auf 1 . Januar ein möbliertes
Zimmer zu vermiet. B47029 .2.1

Hirschstrahe 7, 2 Trepp ., ist großes
möbl . Zimmer (sep . Crng . s sofort
zu vermieten. B45688

Kaiser - Allee 53 , 1 Treppe, ist
Salon und 8 Schlafzimmer (auch
einzeln) auf 1 . Febr . zu vermieten .
Näheres daselbst . Einzuseben nach¬
mittags bis 5 Uhr. 8846861 .2.2

Marienstraße 13, II ., links , ist
schönes, möbl., heizb. Zimmer
an ein Fräulein sofort od . spät ,
zu verm. Preis 10 M moncttl.

Morgenstraßr 43, IV ., lks., in
freier Lage, ist ein gut möbliert .
Zimmer , monatlich 16 M mit
Kaffee zu vermieten . B46778

Raukestraße 1. 4. Stock, ist ein
möbliertes Mansarden -Zimmer
sofort od. später zu verm . äs4’0*’’*'1

^ chützenstraffe 48 erhalten solide
Arbeiter Kost n . Wohnung zu bill.
Preis . Erfr . Part . B46959.5.2

VermieiuMen.
Wohnungs -Büro

Fasanenstraffe 1 . 3. Stock.
Wir weisen Wohnungen, leer»

und möbl. Zimmer kostenfrei nach.
Anmeldungen solcher , ebenfalls I

täglich erwünscht ._ [847010

mittlerer Grötze mit anstoßendem
Zimmer oder Wohnung in der

Expedition der „Badischen Presse "
erbeten. 2 .2

Mt 5 ,2. od . 3. St ., mit Bad , Keller, Man¬
sarde , Waschk. , Speicher , Balkon.Garten u . Gas p . sof. od. 1 . April
zu vermieten . Neues Haus. 18545*

Näheres Kornblumeustr . 4, pari .
Sehr schöne
Vierzimmerwohnung

nebst Zubehör an ruhige Familie .
Auf 1 . April . 18542*

Zu erfr . Sommerstr . 10 , 4. St .,jeden Mittag 12—2 u . von 4 Ubr ab .

Per Frühjahr 1911 wird
in Mühlburg ein

Ladenlokal
mit Wohmmg

gesucht .
Offerten mit Preisangabe

unter Nr . 18310 an die Expe¬
dition der „Bad . Preffe " . 3.3

Zu vermieten auf 1. April3 große Zimmer , 1 kleines mit
Einfahrt und Räumlichkeiten, zu
jedem Geschäft geeignet.

. Offerten unter Nr . B47005 an
die Exped. der „Bad . Preffe" erb.

Zu vermieten.
In meinem Neubau Rheins .. .Nr . 105 sind auf 1 . April 1911

oder früher hübsche 2 u. 3 Zim¬
mer - Wohnungen zu vermieten .

Näheres 18392 .33
Rhernstraffe 21. 2. Stock.

2 Dtmmerwohmmg
(Mansarde ) sofort oder auf 1.
Januar zu vermieten. 8846786

Zähringerstratze 11 (Ladens .
Durlacherstraße Nr . 87 find kleine
Wohnungen von 2 und 1 Zimmer
nebst Küche und Zubehör auf so¬
gleich zu vermieten . Näheres da¬
selbst im Laden . 8846994

Moderne 4—5 Zimmerwohnnng
II . od. III . Stock, sonnige freie
Lage , im westl . Stadtteil von Be¬
amten f. 1. April gesucht . Off . u .
B46885 an d . Exp , d. Bad . Preffe .

4 Zimmerwohnung auf 1 . April ,
Weststadt bevorzugt, sucht Beamten¬
familie. Gefl. Angebote mit Preis¬
angabe unter Nr . B46814 an die
Exved der „Bad . Preffe "

. 3-2
Kinderloses Ehepaar sucht auf

1. April große 8 Zimmerwohnnng
und Mansarde (Südstadt ). Offerten
unter Nr . B46815 an die Exped .
der „Bad. Preffe"

._ 3 .2

Gebild. Frau lein
sucht ab 29 . Dezember Pension
m nur besserem Hause.

Offerten mit Preis unter Skr.
11602a an die Expedition der
„Bad. Preffe" erbeten.
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Auf Veranlassung bjJ

findet am Montag bett iam Dienstag den 20 .1910, ununterbrochen b. «
mittags 5 bis abends 11 ik .

Um meiner Kundschaft während der letzten Woche des
grossen Weihnachts - Verkaufs
ganz besondere Vorteile zu bieten , verkaufe ich meine sämt¬
lichen Lagerbestände vom einfachsten bis elegantesten Genre

zu beispiellos billigen
Nur um zu rSumen habe ich ohne Ausnahme sämtliche

Konfektion
Blusen , Unterröcke
Kinder-Konfektion
Pelzwaren

in den Preisen ganz
bedeutend ermässigt .

Hochelegante Modellkleider
fast znr Hälfte der bisherigen Preise .

in nur allemeuesten Stoffen und Ausführung
für Strasse und Gesellschaft

Ganz besonders aufmerksam mache ich auf mein

Extra-Angebot
in

liosiumes und Aoenamaniei
Kostüme Serie I JO .öO Preisl. t . 18 .— bis 30 .— Abendmäntel Ser. I IO . — Preisl.v. 20.— bis35.—
Kostüme Serie II 16 .50

ff „ 25 .- „ 48 .- AbendmäntelSer. II 35 .— n „ 35— „ 50—
Kostüme Serie III S6 - » „ 35 . „ 58. Abendmäntel8er. III 35 .— ff „ 45— „ 65—
Kostüme Serie IV 38 .— ff . 45— „ 70 .- Abendmäntel Ser . IV 44 .— ff » 55— „ 70—
Kostüme Serie V 45 . — ff „ 55 .— „ 80. - Abendmäntel Ser. V 58 .— » „ 65— , 90—
Kostüme Serie VI 58 — rt „ 68 .- „ 100 - Abendmäntel Ser . VI *75 . — „ 100 . - „ 175,-
Kostüme Serie VII H —
Kostüme Serie VIll 85 . —

ff
»

„ 85 .- „ 125—
„ 98 .- „ 150—

Ein Posten Tanzstunden -Capes
Stoff, 130 cm lang , mit Tibet u . Mou

Ia . Velour - 14
flon garn . M * * • *-» "

Auf diese Serienpreise werden
MM" Aenderungen werden zum

noch Rabattmarken abgegeben .
Selbstkostenpreis berechnet .

Einzelne hochelegante werden zu nachstehend billigen Preisen abgegeben ;
3 Stück Pelzjacketts in schwarz Kaninpelz und weiss Astrachan, 60— 80 cm lang , auf Seide

gQgefüttert , . . . . . früher 100 . — Stück
1 Pelzmantel , Orenburger Zobelmurmel, 90 cm lang , ganz auf Damastseide gefüttert , I7C

früher 275 .— 1 / Ü .
2 Pelzmäntel , Orenburger Zobelmurmel, 100 cm lang, ganz auf Damastseide gefüttert ,

früher 350 .— Stück 200 . "

1 Pelzmantel , Orenburger Zobelmurmel, 125 cm lang , ganz auf Damastseide gefüttert , QRf )
früher 575 .— oUU «

1 Pelzmantel , Persianerklaue , mit prima Skunksschalkragen , kunstvoll glatt Tailormade verar- A7C
beitet, auf Seiden -Duchesse , 100 cm lang . früher 675 . — O .

Meine Pelzmäntel und Jacketts zeichnen sich besonders durch chice Fa^on und Verarbeitung aus .

Die noch vorhandenen Restbestände meiner

Putz -Abteilung wegen
werden während des Schluss - Verkaufs wie folgt abgegeben .

in schwarz und farbig , darunter befinden sich sämtliche Hüte

Aufgabe
ßutformen ungarniert in Filz, Velpel und Samt . . Stück 75 H , 1 .50 , 2 .50

. « r " X engl , und Fantasie , ohne Unterschied auf elegante 1 C a a -je - —Garnierte OUte, Garnituren und Federnfantasies . . . . . . Stück ' >OU , £. • / D, O.bU
reg . Preis bis 12.— bie 20.— bis 40 .—

Flügel und Fantasies . stück 2.—, 1 .—, 75 H , 50 10 H
Blumenbouquets . Rosen und Veilchen etc. sowie sämtliche Blumenarten . . Stück Bouquets 15 H
Strohhute in Fantasiegeflecht, Rosshaar, Tagal , Florentiner . . . . . . . Stck. 50 H bis 3 .” “
Bänder in Leide , Moir6 , Atlas und Paffet . Mtr. 75 H, früher bis 4.50
Autoschleier stück 50 § bis 3.— , Gitterschleier u . Chiffon m allen Farben Mtr. 75§
Jett “ U. Chenillenborden . . . . . . . per Meter 75 H bis 3 .- , früher 4.— bis 12.—.

Die Ausverkaufspreise meiner Pütz-Abteilung sind rein netto. 18584

Seltene Kaufgelegenheit für WiederVerkäufer v

Neu Nohf
Inh . : 5 . TOicheUBösen Karlsruhe : : Pforzheim.

Jagdverpachlung .
Am Donnerstag den 22. Dezem¬

ber 1910 , nachmittags 2 Uhr . wird
auf dem Geschäftszimmer des
ehemaligen Rentamts zu Bau¬
schlott die Jagd auf dem Markgr .
Hoigut Karlshausen im Gesamt¬
matz von ca . 104 Hektar Acker Wie¬
sen und Wege auf Gemarkung
Dürrn sowie die Jagd auf dem
Markgräfl . Hofgut Katharinental
im Gesamtmaß von ca . 147 Hek¬
tar Acker , Wiesen und Wege auf
Gemarkung Göbrichen , Jspringen
und Pforzheim für die Zeit vom
1. Februar 1911 bis 31 . Januar
1917 ungeteilt öffentlich verstei¬
gert . 18307

Karlsruhe , den 13 . Dez . 1910 .
Srotzh. Markgräfl . Bad . Domänen -
_ kanzlet.

Ketorrardeiten -
Uergebung .

Für die Verlegung des Per¬
sonenbahnhofes Karlsruhe haben
wir die Arbeiten zur Herstellung
der Abdeckung des östlichen Per¬
sonentunnels mit beiläufig 400
qm Beton und 553 qm Eisen¬
beton nach Maßgabe der Verord¬
nung des Gr . Finanzministe¬
riums vom 3. Januar 1907 zu
vergeben .

Die Unterlagen der Vergebung
können auf unserem Bureau , Ett -
lingerstratze 39 III . , eingesehen
werden , woselbst auch die Beding¬
ungen , Verdingungsanschlag und
Pläne gegen 1,50 M Kostenersatz
(für Porto 30 A mehr ) abgegeben
werden , solange der Vorrat reicht .

Angebote müssen spätestens bis
zum Eröffnungstermin , Samstag
den 14. Januar 1911 , nachmittags
5 Uhr , verschlossen , portofrei und
mit entsprechender Aufschrift ver¬
sehen , eintreffen . 18522

Zuschlagsfrist 4 Wochen .
Karlsruhe , 17. Dezbr . 1910.

Er . Bahnbauinspektion II .

SlhlchizkstWkl-
Ntrsteigkmi.

K

Straßensperre .
Die Albdrücke in Herrenalb ,

O . -A. Neuenbürg , beim Gasthaus
zum Ochsen wird im Frühjahr
1911 umgebaut ; die Staatsstraße
Nr . 111 , Hösen - Herrenalb , mutz
daher im Etter Herrenalb vor¬
aussichtlich auf die Dauer von 3
bis 4 Monaten für Langholz -
fuhrwerke gesperrt werden ; der
übrige Verkehr wird während des
Umbaus mittelst einer oberhalb
der alten Brücke zu erstellenden
Notbrücke über die Ortswege Nr .
3 und 6 am Kgl . Forstamt vor¬
bei geleitet . 11585a

Calw , den 19. Dezbr . 1919.
Kal . Stratzenbauinspektion .

Kurz .
Neuenbürg , im Dezbr . 1910 .

Kgl . Oberamt .
• Hornung .

U Große Los
d. Bad. Invaliden

Geld-Lotterie!
Bestes Geschenk!

Gesamtgew . bar Geld

44000M
Hauptgew .

20000l
27 Gewinne

11000 1 .
2900 Gewinne

13000 h
Ziehung 21 . Januar 1911.

Inehl IX \ 11 Lose 10M .LU5Q ■ Bl . /Port .u .List .30Pf .
empfiehlt Lotterie- Unternehmer

J . Stürmer
| Strassburg i.E., Langestr. 107 .
In Karlsruhe : Carl Gttts ,
Hebelstrasse11/15, tiebr .
Gfthrlnger , Kaiserstr,60,
E. Scbönwasser , Amalien¬
strasse 22. 11455a .13.5 j

- tun —

itili - rhkni t
Waldstraste 30

(Jubiläum , zweijähr . Bestes

Kunst - Abende st-
Vorführung von i

farbigen Photogr »^ .,, ^ , ,
natürlichen Farben 1844u

System Lumiere
Projektion von ca . 100 L«schalten , Szenerien aus j
vaierisch .Hochgebirge . Schw,waldidhlle , Gemälde . Studi
Stilleben , Winter 1910 inj
berg , Engadin , Skitour
durch die Dolomiten .

Zutritt nur mit an der tzM
gelösten Billetten . Freier tztritt , Ermäßigungen des «
Aufwandes wegen ausgeho

Puppen
Schöne , gekleidete Puppen

Puppen mit Ledergestellen stVorrat billigst im Aich
geschäst von

J . Ilisrliinaii
Zubringerstraße SS .

( Sonntag von 11 Ubr ab qi

Noch nie imgem
der HobePreis , den ich zahle , sm
legte Kleider . Schuhe . Sttestl
1 Silbermann ,

Postkarte genügt . 5846*1

Mittwoch den 21. Dezember ,
nachmittags 2' st Uhr . wird in der
städttschen Ausstellungshalle eine
größere Anzahl Schlachtgeflüael
gegen Barzahlung öffentlich ver¬
steigert . 18488 .2 .2

Karlsruhe , 17. Dezember 1910 .
Städtische Harlendirektlon . T

Heirat

langen -
Uersteigerurrg .

Alleinstehendes , älteres , be
Frl ., 48 Jahre alt , mit
Vermögen , wünscht sich mit ch
tervollem Herrn (auch Witwe
verheiraten .

Offerten unter Nr . 1187h
die Expedition der „ Bah
Presse " erbeten .

Am Dienstag den 27. d. Mts .,
vormittags 9 Uhr , läßt die Ge¬
meinde hier folgende Hölzer gegen
Borgfrist bis 1 . Oktober 1911 an
Ort und Stelle versteigern .

225 1 . und 1340 II . Kl . Bau¬
stangen . 320 Hagstangen , 650 1 .,
320 II . , 505 III ., 1120 IV . Kl.
Hopfenstangen , 535 1 . , 290 II . KI.
Rechtecken urld 315 Bohnenstecken .

Bei Barzahlung 2% Ra/batt .
Zusammenkunft vormittags K9

Uhr beim Rathaus . 11593a
Ittersbach , 17. Dezbr . 1910.Das Bürgermeisteramt.

Kuppler .
Rinklef , Ratschr .

Heirat
Waise , 28 Jahre alt , kath

mit tadellosem Ruf , guter
gangenheit , häuslich erzöge«,
Aussteuer u . etwas Erspari
wünscht sich mit solidem , be
Arbeiter , Witwer mit eineq
nicht ausgeschlossen , zu «
lichen .

Offerten erbeten unter
430 postlagernd Baden - Bade

Streng
Geb . Dame , Witwe , katl

40 , mit einem Kinde , se
Verhältniffe , wünscht

glückliche H
mit Beamten , auch Witz
einem Kinde nicht ausges ,

Gefl . Offerten befördeck
Exped . d . „Bad . Presse " uni .

Anonym wird nicht beriu

MI
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we
der

Teilhab
zur Ausbeutung einer sehrzu . . . . . . _
sichtsreichen Erfindung
Patente sin Deutschland , Ä

Amerika

hLl

Frankreich und
meldet .

Offerten unter J . F . 0,41
lagernd Gaggenau .

Kapitalanlag
4000 Ji auf 1 . Hypoth .. 3
im Vorort von Karlsruhe
aus erster Hand .

Offerten unter Nr . B4S
die Exped . der „ Bad . Preß

700—800 Mm
werden gesucht auf Schuld
1000 M . Off . unt Nr . B zu
die Exped . der „ Bad . Preß sin

prrtzgeschü
in einem Amtsstädtchen
von 3500 Einwohner sol ^—,
verkaufen . Kleine Anzar

Gefl . Offert , unt . 5847
die Exped . der „ Bad . Pres

ein

Milchgeschüs
Im Aufträge verkaufe

prima Milchgeschäft , zirka
mit guter Kundschaft ,
anderweitigem Unterneho
fort od . per 1 . Jan . Zu i
Norkstr . 25 , II . St . rechts ^

ühhordzithen
Echte Menaenhaii *

| mit unterlegbaren NotenbJJ
von Mk . 10 .— an. Sofo

| jedermann zu spielen .
Fritz iVHllK

Musikalienhandlung
Karlsruhe , Kaiserstr.

I zwischen Hauptpostu. Hi*
| Telephon 1988. — Rabat!J

Stimmen und Reparie
aller Instrumente .
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